C000 00 EEE LE TEEN EEE ET — — 
7 BD WE age N TE er a a a Dan gi ea eh 
r e 2 RT 23 DE a et A 8 


Sonntag, 15. April 1894. 


Amahme von Inſeraten Kohlntartt 10 und Kirchplatz 3, 


4 5 > = Y ; ‘ | 
re. 174. — Erſles Platt. 
„Verantwortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. m . 
Berleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 34. 


i ; a i 2 Ml e eee 
0 ugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland . G. L. Daube, Invalidendauk. Berlin B 5 
ela durch den Briefträger ins Haus gebra Gerstmann. "Elberfeld W. Thienes. - Geb ld 0 Ten 


koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. M 8 A 8 b Halle a. 8, Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 
ar 9. Steiner, William Wilkens, In Berlin, raub 
oder deren Raum im Morgenblakt D rgen⸗ u ga e. furt a. M. Heinr. N engen Ag Benuke 


re die Petitzeile bhlatt und Neflamen 30 Pf. n Aug. J. Wolff & CO.. 


4 Agenturen in Deutschländ: In all Ki 
i : allen grösseren 
+ Städten Deutschlands: R. a Hankensteih 0 Vogler 
1 


15 Pf., im Aben 


— — Kun ne ne 


Paz gm — re es = 55 . TE = = = ein Schluß a — 
: Sie doch nicht, daß die Milit ärvorlage es iſt, Abg. von der Groeben (konſ.) wender einmal nicht zufrieden zu ſtellen, dann — weg n Schlußantrag wird abgelehnt, nachdem 
F. L. Berl in, 14. April. Walch deer Anale herbeigeführt ber Schr ſich gegen den Vorredner, der gegen die Land⸗ mit ihnen! (Beifall.) 3 einem Zweifel des Abg. Lieberman n von 
Deutſcher Reichstag. richtig! links.) Die Militärvorlage und nicht wirthe fo ſtarke Ausdrücke (gemeingefährlich und Reichskanzler Graf Caprivi: Der Antrag Sonnenberg gegenüber das Bureau einſtim⸗ 


trat ganz plötzlich und überraſchend hervor. Bei mig feine Meinung dahin ausſprach, daß das Hang 
der Herathung der Handelsverträge hielt man das beſchlußfähig jet. Haus 1 
Wohl der Landwirthſchaft für abhängig von Abg. v. Plötz (konſ.): Unſere Angriffe rich⸗ 

15 Mark Zoll pro Tonne. Jetzt verlangt man ten ſich nicht gegen den Kaiſer, ſondern nur gegen 
Preiserhöhungen um das Vier⸗ und Fünffache! die Regierung. (Große Heiterkeit.) Die Stim 
Bei der Beratung der Verträge haben die Herren mung im Lande iſt jo gereizt, daß es uns ſchwer 
rechts wiederholt lebhaft dem widerſprochen, als wird, Angriffe gegen die oberſten Stellen zurück⸗ 
Herr v. Marſchall ihnen nachſagte, einen Mindeſt⸗ zuhalten. (Lachen links.) 51 n 


82. Sitzung vom 14. April. 
Prüſident 5 fü e de tz ow eröffnet die Sitzung 


um 1 Uhr. r 
ARTE thung des vom Abg. Graf Kanitz 
i beamteten Gefehentmuris betreffend Ein⸗ und 
. Verkauf des ausländiſchen Getreides für Rechnung 
N des Reiches wird fortgeſetzt. i 
Abg. Witt (tonſ.) führt aus, daß der An⸗ 
gag durchführbar ſei, ſei auch bon dem Abg. 
; 9 h 
| Barth nicht widerlegt worden. Barth habe kein 
ö 


die Handelsverträge! Ich komme zum Schluß. dergleichen) gebraucht habe, wie man es zuvor 
Wie wir die wirthſchaftlichen Träumereien der von ihm nicht gewohnt geweſen ſei. Derſelbe 
äußerſten Linken abweiſen, jo weiſen wir auch die habe ſich ſchändliche Uebertreibungen zu ſchulden 
wirthſchaftlichen Träumereien der Rechten zurück. kommen laſſen. (Präs. v. Levetzow: den Aus⸗ 
Das Gefährliche dieſes Antrages liegt darin, daß druck kann ich als parlamentariſch nicht anſehen 
er unbefangene ländliche Gemüther in irrige An⸗ und nicht zulaſſen.) Was liberal ſei, mögen die 
ſchauungen verſetzt. Ehe Sie 1 ſolchen 11 105 15 ne . bee e 
i ie einer wüßten die Konſervativen ſelbſt am beſten, J } Bee 
ne dier, dun Se en als v. Bennigſen. Wenn man darauf hinweiſe, preis für ihr Getreide zu fordern. Und jetzt bes Nunmehr wird der Schluß der Debatte an⸗ 
ſo werden Sie ſchließlich ſcheitern in dem Ab⸗ welche Genugthuung die Sozialdemokraten über zeichnen die Herren den Minimalpreis als das genommen. i i 
grund einer agrariich-jozialiftifchen Wirthſchaft. den vorliegenden Antrag empfünden, fo könne er Einzige, was ihnen helfen könne. Graf Kanig| Von dem Abg. Dr. Hammacher mail) 
Deshalb dürfte dieſer Antrag nicht ins Land nur entgegnen, daß die Freude über die Handels baut feinen ganzen Antrag darauf auf, daß die iſt die namentliche Abſtimmung über den Antrag 
gehen, ohne hier nach allen Richtungen hin aus⸗ verträge bei den Sozialdemokraten noch viel größer Koſten des Getreidebaues höher ſeien, als der Kanitz beantragt. 
iebig erörtert zu werden. (Beifall.) Ginge es! geweſen ſei. Verkaufspreis. Graf Kanitz verlangt einen Preis Nach einem Schlußwort des Grafen Kanitz 
1 5 a irkli 8 ie Si E „ für Weizen von 215 Mark, Roggen 165, Hafer zu Gunſten feines Antrages erklärt der 
ſei es noch eher möglich, als den Bauern, der Landwirthſchaft wirklich jo ſchlecht, wie Sie Abg. Richter: Der Vorredner nannte die 155 Mark. Nun giebt aber der Zentralverein Abg. Sach ſe (nf), daß er durch Schluß 
133 uu der Laudwirthſchaft auch Induſtrie zu ver behaupten — wie kommt es da, daß, nach einer Ausführungen des Herrn v. Beunigſen empörend. oſtelbi 55 Laudwirthe die Geftehungstoften an der Debatte verhindert ſel, im Namen von vielen 
5 den. Daß die Sozialdemokratie der Landwirth⸗ mir vorliegenden Statiſtik über Pommern, der Wenn aber ein Mann, der noch neulich die Ver⸗ Eike 1 50 Mark für Wehe 140 Mark Tauſenden ſächſiſcher Grundbeſitzer feine Zuſtim⸗ 
Hr H nicht wohlwolle, ſei erklärlich, denn die So- Große und mittlere Grundbeſitz feinen Beſitzſtand dienſte des preußiſchen Adels fo glänzend ſchilderte, fin f „Roggen 120 Maik für Hafer mung zu dem Antrage zu begründen. 
%%% // %%% ( ⅛ ſPfPA[(J((J((JCJJJJJJ%/// ² ² ² ² = 
bes Bauerndorf für fie eine unannehmbare Burg gierbet die Regierung um eine ümfaſſende endlich das Merftäubuiß dafür aufdämmern, wie a 8s At d (Hirt! Hört ) Wes⸗ den Schluß verhindert, die prinzipiellen Gründe 
4. Die Regierung habe zwar Wohlwollen für Agrarſtatiſtik; wir miſſen endlich einen ſehr e mit Ihnen bergab geht. Ich wünſchte, halb ſordern Sie denn nicht auch Mininafpreife |ber Polen gegen den Antrag darzulegen. — 
ir Sanbroisibfeheft, aber Sies Wopirollen Hefje|\eten Boden unter der, Wien haben, au bag Lonfersatio ibentieh wire mit biefem Antrag, ſär andere Sachen, als nur für Getreide? del A, Hilpert (aieiiher Baucenbünbier) 
den Landwirthen nichts. Die Grundbeſitzer müß⸗ müſſen aus der Welt der Phraſen endlich auf dann wäre es mit Ihnen zu Ende. Wir hier 1 A 15 5 1 wenn 98 Sarnen kernlürt, i den Ateng anne e 
ten eine angemmefene Rente dellangen, (fufe anker fete Boben mmer, (Neöaiter Heiße ch ) werden busch eine namentlehe Askimmung pafür Mannes Herr Bachem verlangt eine Agrar: Bel ber namentlichen Abfuimmung ergeben 
hört! hört!) Niemand könne verlangen, daß die Graf Bernſtorff⸗ Lauenburg (Reiche p.) ſorgen, daß man Ihre Namen fpäter wiederfindet. ſtatiſtik. Aber eine Enquete hat 11 5 ſchwi 1 en ſich 46 Stimmen (Konſervative und Antiſemiten) 
Bauern für die Konſumenten umſonſt arbeiten. erklärt, feine Partei werde in ihrer großen Mehr⸗ Deſto beſſer für uns und deſto ſchlimmer für Sie! S MN > b wi 5 { 1 ale Sie it auch für, 159 Stimmen gegen den Antrag; derſelbe it 
Der Reichskanzler betrachte Deutſchland als In- heit gegen den Antrag ſtimmen, wenn fie auch Der Antrag ift lediglich agitatoriſcher Natur, Sie ee 15 Reich se b u inzipalite 51 70 das mithin abgelehnt. z u 
Bueieftünt, überjehe aber babei, daß eine kauf die Wichtigteit des Gegenstandes nicht vntenne. haben jetzt wieder Apitationsftoff;, der Fink hat Aube der Einzelstaaten ein. Noch eine Hierauf vertagt ſich das Haus. 
kräſtige Landwirthſchaft die Grundlage allen Wohl⸗ Das Verlangen nach einer Statiſtik be rücße er wieder Samen und Herr von Plötz kann W. 15 5 lb ine | aa en be einige Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr. 
dcs jet. Der Meine Grundheſther ſiehe in mit Freude, dem, daß ein landwirthſchaflicherſſett wider auf Reiſen geben. (beiter. zu ber Sache ſiehen. Mit einiger Sicherheit Tagezordnung, Jesuiten Antrag, Wagrente 
v Lebenshaltung jetzt zurück hinter dem Arbei⸗ Nothſtand in der That beſtehe, werde auch dieſe feit.) Graf Kanitz hat immerfort neue Ge 5 be ich auh de ! für 55 u di zeichnung Handelsgeſetzbuchs⸗Novelle Fortbil⸗ 
ker. Vorliegenden Antrag möge man deshalb Staliſtit nachweiſen. Aber der Antrag ſei jet danken, erſt fein Silber ⸗ Antrag, jetzt dieſer Annahm 5 99 5 Kant 1 Je 9 ſcht dungsunterricht, Heimſtätten⸗Geſetz. 
wohlwollend prüfen. (Bravo's rechts.) noch nicht opportun. Ert miſſe die Wirkung hier. Die Einzelheiten kümmern ihn weiler fen Finde der Anleng Aube, o würd Schluß 6. Uhr e 
bah gg. Bache m (Zentrum): Mit den Aus- ber Aufhebung des Identitat RAachweſſes, ſowie nicht, die kann ja die Kommiſton lösen. Ich ſoir be den Regierungen it denen wir Ber⸗ eee — 
rungen des Vorrepners über die Nothlage weiter abgewartet werden, was in der Währungs“ dächte, wir geben der Kommiſſton Auftrag, auch träge geſchloſſen, in den Ruf einer mala des p —. 8 
be Canbtoirtäfehait kommen wir nicht weit. frage geschehen werde. gleich die ganze ſoziale Frage zu löſen (Heiter⸗ kommen. In den Zeitungen iſt anderen Vertrag ⸗ HE. I. Berlin, 14. April. 
Es handelt fi) hier darum, ob der Weg des Aus Abg. v. Bennigſen: Meine Freunde, ein⸗ keit), und weun ſie auch etwa ein paar Nächte ſtaaten . nachgeſagt worden. Aber dieſer reußiſcher Landta | 
trages Graf Kanitz durchführbar und überhaupt ſchließlich der Mitglieder des Bundes der Land⸗ Vorwurf würde uns mit mehr Recht gemacht P hr lter % 
nöglich iſt. Herr Barth hat geſtern nachgewieſen, wirthe, halten den vorliegenden Antrag für die werden können, wenn wir dieſen Antrag annehmen do bgeordne 17 5 
dieſer Weg einen Vertragsbruch bedeute gegen⸗ Intereſſen der Landwirthſchaft für verderblich und Ich würde alles Vertrauen Hr Auslande verlieren, Prüſſdent En ler eröffnet bie Sigung 
über Rußland. Aber ich will darauf nicht ein⸗ für gefährlich für die berechtigten Forderungen und ich würde gar nicht mehr in der Lage fein, die um 11 Uhr, | 1 
1 1 Haus tritt in die dritte Leſung des 
tats ein. . 


Herz für die Landwirkhſchaft; Barth's Hauptſorge 
ſcheine zu ſein, daß durch den Antrag Kanitz der 
Getreide⸗Terminhandel aus der Welt geſchafft 
Herde. Der kleine Landwirth leide gegenwärtig 
womöglich noch mehr, als der große, denn letz⸗ 
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mal das Hauptgewicht legen, ob der Antrag unter der Landwirthe. Urſprünglich hat man u 
den Handelsverträgen möglich iſt. Denn ich bin ja auch dieſen Antrag vielfach für einen 0 
8 Weg des Grafen Kanitzf ſchlechten Scherz gehalten. Graf Kanitz haben von Ihrem Antrage gar nichts. Und gerade 


auswärtige Politik weiter zu führen. Auch die 
auswärtigen Kaufleute würden alles Vertrauen zu 
uns verlieren. Auch im Inlande würden bei 
Annahme des Antrages Friktionen entſtehen. Das 
Reich würde dadurch geſchädigt werden. Wir waren 
bisher ernſtlich beſtrebt, die Laſten aufleiſtungsfähigere 
Schultern zu legen. Hier aber handelt es ſich um 
eine Brodſteuer für arme Leute, die noch dazu an Wildſchaden zu ſchützen. 8 
Brod verhältnißmäßig am meiſten konſumiren. Die Abgg. Hofmann (natl.) und Shreie 
Der Antrag bedeutet alſo eine Umkehr von unſe⸗ ber (freik.) bitten um Aufbeſſerung der Gehälte: 
rer Politik. Ich perſönlich bedaure die Stellung für untere Forſt⸗ und Forſthülfsbeamte. BE 
des Antrages. Die Antragſteller ſchädigen damit Miniſter Miquel ſagt Berückſichtigung für 
die berechtigten Intereſſen der Konſervativen den nächſten Etat zu. N : — 
Ich habe ſchon vor Monaten meine Stimme war Miniſter v. Heyden kann ſich bezüglich des 
g 1 ah e e Are mau e Wildſchadens nur erklären, wenn beſtimmte Fälle 
e ; viel mehr, als Alles, was ſie bisher getrieben vorgetragen werden. 
nicht nur einen achtſtündigen Arbeitstag, ſondern 1 nie nur von Nasse fender von 8 157 v. Riegenhauſen (konſ.): Die Re: ⸗ 
iche ſeit 1850 Rur f allem Aupern, was ſtaatserhaltend iſt. Auch gierung verſichert die Domänengebäude ſehr hoch. 
gleiche ſeit 1850 nur erſtreckt anf Getreide, aber überh J meine Bitte nicht zu ſehr agitatoriſch vorzugehen, oft über ihren Werth: die Feuerverſi ; | 
% CCC 
ich en 1 f Folge 15 oe zu ir 79 dürfte wieder als Agitationsmittel dienen. Ich ſind die bei einem Umbau zu leiſtenden Fuhr⸗ 
Aufteofien. Unsere Landwirthſchaft zicht jetzt bin beſorgt daß die Landwirthſchaſt, wenn Sie ſoſten mitverfichert, obwohl der Pächter Diele Fuß ⸗ 
h Se gase and de e dieſen Antrag annehmen, die erſte ſein wird, ren unentgeltlich leiſten muß. Ein Brivatmamı 
2 70 ke 915 1 Neue ale 15 ic welche die Koften tragen wird. Leider haben würde in ſolchem Falle mit dem Staatsanwalt in 
Es if als fr age daft ) Sie ſchon Erregung im Lande geſchaffen. Mögen Konflikt kommen. Außerdem ift eine mildere 
928 8 A 110 1 10 lan 1 8 Dor elt ( Sie mir das übel nehmen oder nicht, ich habe Praxis bei der Stundung von Pachtbeiträgen 
3 e a 204 man Jil d eher e 1 
Erfahrung, Kenntniß und Betriebsmitteln Sie. Ich begrüße den Antrag nicht deswegen e e 1 anteuffel auf Ver⸗ un DEI DEN 155 AN 1 5 ai 
ausgerüſtet die Yanbivivthfehait betreibt, kaun man allein, weil er Ihre letzten Beitvebungen verräth, tagung wird abgelehnt 5 er e 20 0 Berens 
noch immer auskommen. Was die Ausführbarkeit ſondern namentlich deshalb, weil er das Tiſchtuch Abg. Werner (deutſche Neformpartei) er⸗ DE Beim Et 1 1 UL 1 55 ee 
des Antrages anlangt, ſo hat ſich ja Herr Bachem wiſchen Ihnen und den anderen Schutzzöllnern, klärt, ſeine Partei erkenne die Tendenz des An⸗ Schmit ⸗Erleleng (Zentr) und Jäckel (freiſ. 
zur Genſige damit beſchäftigt. „Ich kann nur der Induſtrie, zerreißt. Und auch die Regierung trages im Prinzip als richtig an; alien Einzel. Bag.) Veranlagungsfragen letierer namentlich die 
ſagen, je mehr ich mich damit beſaſſe, deſto muß jetzt ſehen, daß ſie mit Ihrer Kompenſations⸗ heiten könnten ſeine Freunde allerdings nicht Abschätzung = Abmuten squote bei Gebäuden 
ſchwieriger erſcheint mir die Sache, die dem politik bei den Handelsverträgen Sie nicht be. zuſtimmen, fie hielten da vielmehr noch eine Miniſter Miq nel Aiden daß den Vor⸗ 
Grafen Kanitz fo leicht erſcheint. So lange das friedigt, ſondern nur Ihre Begehrlichkeit geſteigert nähere Berathung für erforderlich. Jedenfalls ſitzenden der Einſchätzun 8⸗Kommiſſionen der wei⸗ 
Reich beſteht, iſt noch kein Vorgang ſo geeignet hat. Und das müßte die Regierung veraulaſſen, wolle der Antrag der nothleidenden es tefte Spielraum 5 ber Ab chätzung gelaſſen; das 
geweſen, Waſſer auf die Mühlen der Sozial⸗ dieſe Kompenſationspolitik aufzugeben und eine wirthſchaft zu Hülfe kommen und dazu ſei Nichti ift die Feſiſtell d 915 lichen Ab⸗ 
demokratie zu ſchütten, wie dieſer Antrag. (Leb⸗ andere Politik einzuſchlagen, als eine ſolche mit es pie höchſte Zeit. Greife die Noth weiter ichtigſte iſt die Feſtſtellung der wirkliche 
hafte Zustimmung bei den Fozialdemokraten.) Ihnen! Mit Recht. bat Herr v. Benmigien Ihren um ſich, fo werde Unzufriedenheit, auch ohne Wg Rickert (ie. Be) fragt, oh die 
Für dieſe Herren kann es natürlich nur ange Antrag gemeingefährlich genannt. Mit viel Agitation immer weiter wachſen. Zeltun 20 cri . da ſei daß Sr Miguel in 
nehm fein, wenn ihnen auf einmal ein folder größerem Recht als gegen die Sozialdemokraten Abg. Graf Bern ſtorff⸗ Uelzen (Welfe) en 50 le altung d En Glaſen 3 7 — 
Sukkurs von rechts kommt. Der Autrag unter⸗ müßte gegen die Konſervativen ein Ausnahme⸗ erklärt, gegen den Antrag ſtimmen zu müſſen, da Kuh haufen habe durchblicken laſſen, daß er gegen 
ſcheidet ſich in höchſt unvortheilhafter Weiſe von | elek erlaſſen werden (Lärm rechts, Zuſtimmung derſelbe Ki zu große Belaſtung ganzer Vo lts⸗ en 0 Neigel nice ei umnben lade geg | 
dem Antrage des franzöſiſchen Soztaliften Jaures links), und zwar mit allen Verſchärſungen, die ſchichten mit ſich bringe. Nach den Erfahrungen, ; Mister Miguel kann ſich einer ſolchen | 


Eine Generaldebatte findet nicht ſtatt. > 
5 ee Spezialetat der Domänen und Forſten 
wünſcht Se e f 
Abg. Schettler (konſ.) Maßnahmen den 
Miniſters, um die Domänenpächter wirkſam vor 
a j 


Unten fixiren, müſſen Sie ihm auch nach oben 
eine Grenze ziehen! Und das kann nur dadurch 
geſchehen, daß der Staat in guten Jahren Ge⸗ 
— ' auſſpeichert, um in ſchlechten Jahren den 
Preis zu drücken. Und das konnte Joſeph in 
Egypten thun, in einem abgeſchloſſenen National⸗ 
ſſtaat. Aber jetzt, wo wir nicht losgelöſt find von 
Dem internationalen Markte, könnte das nur ge- 
heben durch internationale Vereinbarung. Und 
iſt dieſe ausgeſchloſſen, jo könnten Sie die Preiſe 
nur regeln durch Verſtaatlichung des geſammten 
Getreidehandels und der Produktion. Beginnen 
müßte dieſe Monopoliſirung durch ſtaat⸗ 
lichen Erwerb zunächſt der in ihrer 
Leiſtungsfähigkeit zurückgebliebenen Beſitzungen. 
In der Provinz Poſen geſchieht das ja ſchon jetzt 
durch den 100 Millionen⸗Fonds. Einen ſolchen 
Fonds würde ich ja auch für andere Provinzen 
gan gut finden, wenn er losgelöſt würde von der 
werflichen Germaniſations⸗Tendenz. Seien Sie 
überzeugt, wenn Sie heute den erſten Schritt mit 
dieſem Antrage thun, jo würden Sie morgen den 
weiten, die Verſtaatlichung des ganzen Getreide⸗ 
andels, und übermorgen den dritten, die der Pro⸗ 
duktion, thun. Schon bei Annahme Ihres An⸗ 
trages müßte der Staat koloſſale Betriebsfonds 
aufwenden, ſchon der Speicher halber für die Maſſe 
der Vorräthe. Und wer ſoll dieſe koloſſalen Fonds 
tragen? Macht der Staat dieſe koloſſale Speku⸗ 
lation und er verrechnet ſich dabei und macht 
koloſſale Verluſte, ſollen die Koſten dieſes Ver⸗ 
pekulirens wieder die Steuerzahler tragen? Er⸗ 
mern Sie ſich doch an die Mißerfolge der Straß⸗ 
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burger Tabakmanufaktur! Glauben Sie, ſolche Denn letzterer Antrag will die Vortheile der damals abgelehnt wurden, dem Ausweiſungs⸗ A: 5 Ä ) g ſich 
} Miberfoige ſeien unmöglich, wenn der N Ge⸗ Monopoliſirung des Getreidehandels zuwenden] Paragraphen ꝛc. Und an der Spitze der Ausge⸗ Be ach d a neuen | Unterhaltung nicht erinnern. ‚Don einem Sale 
1 deen e e iſt? Und machen Sie erſt ſowohl den Produzirenden wie den Konſumenten, wieſenen würden ſtehen 15 Regierungspräſidenten halb man zu biefem Wiliher Nertegen haben e ein. Dauer des ruſſiſchen Vertrages nicht 
dieſen erſten Schritt, weshalb wollen Sie nicht während dieſer Antrag hier nur zu Gunſten der und Landräthe (Heiterkeit), um die wachſende ſolle als zum alten. Einen guten Theil der Beim Eiat der Berge, Hütten und Salkran 


Begehrlichkeit der Konſervativen in die gebühren⸗ 
den Schranken zurückzuweiſen. (Unruhe rechts, 
lebhafter Beifall links.) 


Abg. Liebermann v. Sonnenberg 
(Antiſemit) ſpricht ſich für den Antrag aus. Wenn 
Richter die Konſervativen ausgewieſen wiſſen 
wollte, ſo ſollten da wohl als Erſatz ruſſiſche 
Juden importirt werden. Jedenfalls müſſe man 
dafür ſorgen, daß die Wurzel des ſtaatlichen 
Lebens, die Landwirthſchaft, geſund bleibe, und 
daß der Baum der Landwirthſchaft nicht entwur⸗ 
zelt würde. Man habe den Antrag ſozialdemokra⸗ 
Bi genannt. Aber ſozialiſtiſch und ſozialiſtiſch 
ſei ſehr verſchieden. Mit etwas ſozialiſtiſchem Oel 
müſſe ſich in der Gegenwart ein Jeder ſalben. 
Kaum glauben könne er, daß Bachem der Anſicht 
des ganzen Zentrums Ausdruck gegeben habe. 
Welche Kluft im Zentrum beſtehe, habe ja eben 
erſt wieder der Fall Lieber gezeigt. Der Antrag 
ee nur dem Grundſatz: Jedem das 

eine! f : 


Abg. Schippel (Sozd.): Wenn der Vor⸗ 
venner damit hat ſagen wollen: Nimm jedem 
armen Teufel das Seine! ſo paßt das allerdings 
ganz genau auf den Antrag Kanitz. Dieſer An⸗ 
trag bedeutet vor allen Dingen einen Vertrags⸗ 
bruch gegenüber unſeren Vertragsſtaaten. Und 
ein ſolcher Treubruch wäre unerhört. Der Antrag 
proklamirt aber außerdem einen Grundſatz, der 
noch niemals dergeſtalt in dieſem Hauſe ausge⸗ 
ſprochen worden iſt; den Grundſatz nämlich: daß 
ein Port Tauſend Ritter von der traurigen Oeko⸗ 
nomie aus den Taſchen von Millionen armer 


auch die Vieh⸗Preiſe fixiren, die für manche land⸗ 
wirthſchaftlichen Gebiete bei uns noch viel wichti⸗ 
ger find, und die Holz⸗Preiſe u. ſ. w.! (Sehr 
richtig!? Und wie kämen wir dazu, nur den 
Grund beſitzern den Ertrag zu garantiren. 
Weshalb nicht auch den Landarbeitern einen 
Lohn von beſtimmter Höhe? Und wie bei 
der Landwirthſchaft, fo auch bei der In⸗ 
duſtrie!l Und dann wären wir bei dem 
Minimallohn! Der einzige Unterſchied iſt nur der, 
daß die Herren auf der Linken anfangen mit dem 
Minimallohn für die Arbeiter, während die Herren 
Abrarier anfangen bei dem Minimal⸗Ertrag für 
Grundbeſitzer. Aber Sozialismus ift Beides! 
(Sehr richtig!) Und die Familie zerſtört Ihr 
Weg ebenſo, wie der Weg der Herren auf der 
züßerſten Linken. Die Erhaltung der Familie iſt 
aur möglich auf der Grundlage der jetzigen Konſequenzen wohl überlegt? Haben Sie ſich 
Staatsordnung. Der ganze Antrag iſt übrigens namentlich überlegt, was Sie Ihren eigenen Ar⸗ 
ugeſchnitten auf die Verhältniſſe des Oſtens mit beitern antworten wollen, wenn dieſe zu Ihnen 
keinen im Vergleich zum Weſten niedrigeren kommen mit Lohnforderungen und ſich dabei auf 
men. Die Landwirthſchaft im Weſten und dieſen Ihren Antrag berufen?! Nach dieſem 
Zliden würde die Koſten tragen müſſen, um der Ihrem eigenen Vorgange könnten Ihre Arbeiter 
Oſten eine höhere Rente zu ſichern. Die von Ihnen ja denſelben Minimallohn verlangen, 
Herren Antragſteller vergeſſen auch ganz, was wie er in Bam Deutſchland herrſchen müſſe, den⸗ 
Ale — trotz Ableugnung von gewiſſer hoher ſelben Lohn wie die Induſtriearbeiter im Weſten! 
Stelle — in den letzten 30 Jahren für die Land⸗ Und bei dem Verlangen nach Minimallohn für 
wirthſchaft geſchehen iſt. Vor Allem durch Schutz- ganz Deutſchland würde es nicht bleiben; es 
f zölle, die auch jetzt immer noch hoch find! Neuer⸗ würde zu Auſſtänden kommen, die mit Waffen⸗ 
ft dings durch Aufhebung des Identilätsnachweiſes, gewalt würden niedergeſchlagen werden müſſen. 
13 durch Aufhebung der Staffeltarife — dieſe im Und zu ſolchen Wegen nun leitet dieſer Antrag 
. Jutereſſe des Weſtens und Südens —, durch hin. Zu einer ſolchen Höhe der Gemeingefährlich⸗ 
5 ete Förderung des landwirthſchaftlichen Kredit⸗ keit hat ſich noch kein Antrag aufgeſchwungen. 
weſens. Ich erinnere Sie namentlich auch an die Und den Konſervativen war es vorbehalten, ſolchen 


Produzenten die Preiſe erhöhen will. Welches 
wären denn die ſozialpolitiſchen Folgen dieſes An⸗ 
trages? Kann denſelben Anſpruch auf die 
Mindeſtrente, wie ihn hier die Landwirthſchaft 
ſtellt, nicht auch Jedermann ſtellen? Nicht auch 
Handel und Induſtrie, die ſeit zwei Jahren im 
Niedergange ſind? Nicht auch Rhederei, Hand⸗ 
werk? Können dieſe nicht dieſelben Anſprüche er⸗ 
heben? Und ſind nicht die Landwirthe viel 
weniger gefährdet als die Arbeiter, die nie wiſſen, 
ob fie morgen Arbeit und Unterhalt finden?! 
Die Arbeiter alſo beſonders wären zu ſolchem 
Anſpruch noch viel mehr berechtigt! Wenn 
die Arbeiter kommen, und wir haben den 
Landwirthen dies hier gewährt, ſo müßten wir die 
Forderungen der Arbeiter doch erſt recht erfüllen! 
Haben die Herren auf der Rechten fich dieſe 


Schuld an der augenblicklichen ſchlechten Lage der Verwaltung wünſcht der 
vandwirthſchaft trägt dieſe selber, indem fie ſich Abg. Dr. Arendt (8rk.), die Regierung 
ſortgeſetzt beſtrebte, aus dem landwirthſchaftlichen möge für beſſere Marktverhältniſſe des Silbers 
Betrieb zum induſtriellen überzugehen. ſorgen; heute betrage der jährliche Verluſt beim 
Abg. Graf Limburg⸗Stirum (konſ.):] Silberberkauf aus den Staatsbergwerken 22 Mil⸗ 
Der Vorredner hat die Noth der Landwirkhſchaft lionen. 
anerkannt; wir hoffen, ihn alſo ſpäter noch für Abg. Dr. Krantz (fraktionsl.) bittet, zwan⸗ 
uns zu gewinnen. Die Freisinnigen können uns zig Arbeiter des Phosphoritwerkes bei Waldenburg, 
wegen der Forderungen des Autrages keine Vor⸗ die entlaſſen werden ſollen, noch weiter zu be⸗ 
würfe machen, denn Sie ſcheuen ſich nicht, vom ſchäftigen. i 
Staate billige Verkehrsgelegenheiten zu verlangen, Abg. Stölzel (Ztr.) führt Klage über um 
damit Sie billiger produziren können. Ihnen iſt gerechte Entlaſſung von rheiniſchen Bergarbeitern, 
es gleichgültig, ob die Landwirthe Proletarier die dadurch ſchwere materielle Nachtheile, nament⸗ 
werden; für uns aber handelt es ſich um die lich in Bezug auf die Kaſſenzugehörigleit, er⸗ 


6 —ꝗ—Q— ——ę—— 


Abg. Bueck (ul.) bedauert, daß ſolche ne 


Vorlagen der Regierung eingehend zu prüfen. 
Was nützen uns „Landwirthſchaftskammern ? 
Dies bedeutet ungefähr ſoviel, wie wenn man für berechtigt. > ; 


Abi. Fuchs (Zt) führt aus, daß bie 
Eiſenbahnſekretäre vielfach in Folge Einführung 
der Alterszulage heute ſchlechter geſtellt find, als 
fie unter den früheren Gehaltsverhältniſſen geſtellt 
ein würden. RR 85 
f Abg. Dr. Sattler (natl.): Einzelne der? 
artige Fälle mögen vorkommen, im Allgemeinen 
ſtehen die 3 91 un N WISE 
ihren Gehältern heute beſſer als früher.. „„ 
5 200 v. Buch (konf.) : De folge A 15 
bungen zu Ungunsten Einzelner bei den an 
zulagen vorkommen würden, war ja bekannt. 


upten, es ſei 30 Jahre lang nichts geſchehen Alle, auch die Regierung, zuſammen arbeiten re ntiot 
für die Landwirthſchaft. Und m. Sie klagen können. Einer Agitation, die jo gefährlich vor⸗ recht erhalten und ein Patrimonium für 
über die Laſt des Altersverſicherungsgeſetzes, ſo geht, muß das Heft aus den Händen genommen Majoratsherren geſchaffen werden könne. Bei 


an den Konſervativen zurückgenommen. 
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ße] Albrecht zu Stettin in gleicher Eigenſchaft nach begleitet die Zuge. In dem Hauptſalonwagen des Raf fe iutagsberi 
en Menſchenmenge die Monarchen, wiewohl die Maſſow; die Steuer⸗Auffeher Sante zu Daber Kaisers iſt 1 Salon 4,86 it any 55 ent Sande der ril 55 pe d 
„90 Meter September —,—, per Dezember 75,00 


Beim Etat der „Anſiedelungskommiſſion“ Majeſtät Kaiſer Wilhelm geſtern in der Joſefſtädter Dumke und Theſenvitz zu Stettin. — Neu ange⸗ Vorraum in den Salon hinein und von dieſem amburg, 14. April, Vormittags 11 U 
Reiterkaſerne ausgebracht hat: „Das iſt nicht die ſtellt find: der Steuer⸗Supernumerar May und durch eine Drehthür in das 2 Meter lange Schlaf⸗ Z 3 arkt. 88 1 Gericht Rüber 
5 kühle Sprache der Kourtoiſie, die ſich mit einer Vizewachtmeiſter Baranski als Grenz⸗Auſſeher zu gemach, dem ein Nebenraum für die Toilette an⸗ kohzucker 1. Prodult Baſis 88 pCt. Rendement 
Fraktion bei jeder Berathung dieſes Etats das ſchmeichelhaften Anerkennung begnügt, das iſt aus Swinemünde bezw. Treptower Deep. gefügt iſt. Außerdem enthält der Wagen einen neue Ufanee frei an Bord Hamburg per 
dem Munde des Kriegsherrn der gefürchtetſten — In der Woche vom 1. bis 7. April Halbtheil und einen Nebenraum für das Gefolge April 12,55, per Mai 12,60, per Auguſt 12,75, 
56 Er⸗ ünd einen Vollabtheil und einen Nebenraum für per Oktober 12,25. — Ruhiger. 
e 925 Selen Br für die 8 75 ER TESTER 

enthält außer den beiden Vorräumen einen Salon, ER 
ein Schlafzimmer, einen Garderoberaum, zwei Telegrap huſche Depeſchen. 
Halbabtheile für die Kammer⸗ und Garderobe Peſt, 14. April. Der von dem Abgeordneten ' 
frauen und einen Nebenraum. Dieſe Wagen find Ugron eingebrachte Mißbilligungsantrag gegen das | 
mit Sonnendecken und außerdem über den Salons Miniſterium Wekerle wegen Verhaltens deſſelben j 
und Schlafzimmern mit einer Oberdecke und während der Koffuthieier wurde in der heutigen ' 
einer Kaltwaſſerſpülung zur Kalthaltung während Sitzung mit 218 gegen 114 Stimmen abgelehnt. 
ji 
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des Sommers verſehen. Der Speiſewagen ent⸗ Fiume, 14. April. Die Kunſtdünger⸗ und 
er abgeſehen von den an feinen beiden Enden S obium-Fabrit Ruhr u. Binofskhy in Orchovitz 
efindlichen Vorräumen, einen Buffetraum und bei Suſſak ſteht in Flammen. Der Schaden iſt 

einen Raum, worin mindeſtens 22 Perſonen an bedeutend. i 
einer langen Tafel ſpeiſen können. Durch Ger | mm 
dinen von grüner Seide läßt ſich dieſer ſchöne f 


Raum in drei Theile zerlegen. Dem ent⸗ Brief kaſten. 
ſprechend läßt ſich auch die Tafel in drei kleinere Antworten werden nur er⸗ . 
Tiſche theilen. theilt, wenn ſich die Frage⸗ 


— —— ſteller als Abonnenten ausweiſe n. 
u⸗ 


— Anonyme Anfragen und 
Verſicherungsweſen. chriften bleiben unberückfichtigt 


Verſicherungen über 11 258 200 Mark beantragt een wm er Beantwortung. — 
Gr als im gleichen Zei Vorrang Die Bickumg der Yotterie zun, Beste bes Sit 
. Lader . : mehr als im gleichen Zeitraum des Vorj . ung der ie zum „ 
achdem Kaiſer als er nicht wie dieſer im Magen Säure bildet, Als geſtorben wurden in derſelben Zeit angemeldet Salem findet erſt im Auguſt 85 L. O. De 1 
> N. und. gegen von dem 
ſchulen. i er aus dem offenen Fenſter dem Oberſt und Flügel- Patienten beläſtigend und gefährlich ſein kann. ſichert waren. Der Verſi beſtaud Pariſer Michaur konſtruirt. — M. J. in G. 
Miniſter Miguel macht die Einſtellung Adjutant v. Deines die Hand und dankte demſel⸗ Gerade weil Saccharin nicht vergährt und im ſch Ende März 1894 dar 160000 Posen nit Ber Panic Gen in Berlin wurbe 1843 


or, 


CCC. N 
Rimmert habe. = zum Verſüßen von Bowlen und Maitrank ſich fi beſtehend im Sch. Vorſtellung vor der Erſatzbehörde 
Beim ent, wei de CC Bemühet ht; ie wir aus eg |faleuyen Jahre” f Der urbanen Mb adhefh ei Sermin auberuumt unb 
Abg. Buſch (konſ.) auf die abnormen Ein⸗ * Stettin, 15. April. Der Verein Stettiner Ueberzeugung verſichern können, wie es zahlreich 1 öffentlich bekannt t, in demſelben hat ſich 
Ihr Sohn in der Felt n der er zur Aus hebung 
atzprämien, was mit Rückſicht auf auderweite gelangen würde, zu melden. Zur Anerkennung 
1 1 5 = 5 . ücklich der Berechtigung muß derſelbe außer dem von 
Miniſter Dr. v. Schelling erwidert, daß Kaufmann Cäſar Aſtfalk aus Leipzig, Bor⸗ Maitran! oder ſolcher, der mit Hülfe einer hervorgehoben werden mag. Würde eine Dividende Tonen als Vater ausgeſtelltnn Crlaubniß⸗ 
j f 5 ä i } | | auch den vom Landrath beſcheini 
Reichskanzler um Aenderung der Zivilprozeßord⸗ einen Vortrag über „Konſum⸗ und Beamten⸗ von jenem unterſchieden, den man mit Zucker ad e e i en ee eds bringen, daß 10 10 wä 
rend des Dienſtjahres ſelbſt kleiden und unter⸗ 


— 


chtsvollzieher vorgeſchlagen Das ſchließe Ueberhandnehmen ſolcher Vereine geſchaffenen Zus aromatiſche, die Flüffigkeit iſt und bleibt ſpiegel⸗ den kann. N nerkennung der Ber un 

natürlich nicht aus, 55 1 beſtehenden Ges ſtände einer ſcharfen und beleuchtete ein⸗ klar, hält ſich ſtets in gleicher Güte lange Zeit — Ihr m = wirllichen Einen 15 

letze Abhülfe zu ſchaffen und hierauf ſoll Bedacht gehend die Schädigungen, welche die Ge⸗ und hinterläßt keinerlei Bodenſatz, keine unange⸗ Viehmarkt. zum 23. Lebensjahr ausſetzen. — Otto K. Ja. 
genommen werden. ſammtheit der Kleingewerbetreibenden durch das nehmen klebrigen Tropfen, keine klebenden Gläſer⸗ Berlin, 14. April. (Städtiſcher Zen- . B. in N. 1. Die Meldung hat zu. 
Der Etat des Juſtizminiſteriums wird ge- Rabatt⸗Ainweſen erleidet. In der Velämpfung ränder. Für dieſen Zweck wird am beſten das tral⸗Viehhof) [Amtlicher Bericht der nächſt dei dem hieſigen Bezirks Kommando 
nehmigt. dieſer Mißſtände müßten alle Mittelſtands⸗ ſogenannte leicht lösliche raffinirte Saccharin ver⸗ Direktion] Zum Verkauf ſtanden: 5458 zu erfolgen, aufgenommen werden nur Hand⸗ 6 

jerauf vertagt ſich das Haus. parteien geſchloſſen vorgehen und zur Ver⸗ wendet, und zwar nimmt man an Stelle von ſe Rinder, 5529 Schweine (dabei 228 Bakonier) werker und Maſchiniſten. 2. Größe 162 Zenti⸗ 

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr. tretung ihrer gerechten Forderungen geeignete 1 Kilogramm des ſonſt gebräuchlichen Zuckers 21% 1365 Kälber und 14 256 Hammel meter, Breite 81 Zentimeter. — O. L. Die 

7 Nu des Etats, Novelle zur Pinner in bie Parlamente entjenben. Au bie in Gramm Saccharie (Brieſpacungem . 2] In Nin dern langsames Geſchäſt mit etwas Ausgaben kännen Sie unbedingt in Abzug brin⸗ 


zereſſanten und mit lebhaften Beifall aufgenommenen Gramm gleich 1 Kilogramm Zucker find zum neherſtand. In ſchweren Ochſen beginnt der gen und wird dies auch bei der Reklamation ge⸗ 


agesordnung: 
hannoverſchen Wege⸗Ordnung. mem Bei . { a - 
Schiuß 4 Uhr. Ansführungen knüpfte ſich eine längere Diskuſſion, iu Preiſe von 50 Pf. in den meiſten Apotheken und Abſatz zu stocken. On 1. und 2. Klaſſe gehör⸗ billigt werden. — P. in B. Eine derartige 


— 5 deren Verlauf die Herren Tiſchlermeiſter Ladewig, Droguerien zu haben). itz | li i i i 
E..... ee TEEN 5 1 „ r 54—57 + 
une Kaufmann Dittmer, Malermeiſter Klein, Dr. G. = Ueber vr Wagen des kaiſerlichen Hofzuges den ca. 800 Stück an. 3 Dualität 54 107 aalen e ee e d e hie neh = 
Dentichland, Graßmann, Kaufmann Paul Müller, Kaufmann werden, wie die „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt, aus Anlaß e Onalidtt . 36 Aang aufgenommen werden, ſondern es kann ſich immer 
Th. Zimmermann, Kaufmann Alb. Fr. Fiſcher der Reiſe nach Abbazia in verſchiedenen Blättern pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. Sr nur um ein freundliches Erſuchen handeln. — 


Berlin, 14. April. Heute Nachmittag ſowie ein Herr Menzel das Wort ergriffen. Herr Angaben gemacht, die nicht ganz zutreffend find, : j B. G. Größere Handlungen giebt es hier darin 
2 Uhr fand eine außerordentliche u des Aſtfalt nahm im Laufe der Debatte Gelegenheit, Der geſammte Wagenpark, der dem Kaiſer und 0 e e Hande ug u | ic, fo e 110 ae 8 mit ihren 
Bundesraths ftatt, in welcher ein Nachtrag auf einige Punkte des en Themas noch der Kaiſerin für ihre Reiſen zur Verfügung ſteht, 1. Qualität 51 Mark ausgefuchte Poſten darüber, Wagen zur Stadt und verkaufen die Waare. — f 
zum Reichshaushaltsetat für 1894 —95 zur Be“ näher einzugehen. Schlig lich gelangte jelgenbe betet aus zwölf Wagen. Unter dieſen befinden 2. nalität 4950 Mark, 3. Qualität 46— 48 P. H. Wir empfehlen Ihnen: „Die moderne 
rathung ſtand. iter Dr. Miguel findet am | Solution zur Auna me: „Es wird bean⸗ ich 8 g Mark pro 100 Pfund mit 20 Prozent Tara; Leichenverbrennung (Berlin, 1889), ferner 

Beim Finanzmiuiſter Dr. Miquel findet am tragt, einen Verein des Mittelſtacdes für Stettin Reifen benutzt, und einer, der bei kleineren Reifen, In Baloniern herrſcht ſehr matte Stimmung, auch „Beſtattung der Todten in Bezug auf Hygiene 
18. April ein parlamentariſches Diner ſtatt; an zu gründen, ein Komitee zu wählen mit dem beſonders zwiſchen Berlin und Potsdam, in Dienſt bleibt Ueberftand. 48 —49 Mark pro i bee 1880). Wegen des hieſigen Vereins fü 


den Reichskanzler, ſämmtliche Miniſter und an Rechte der Zuwahl und in nächſter Zeit zu tritt, ein Salonwagen für die Kaiſerin, ein elk g Leichenbeſtattung erfahren Sie das Nähere du 55 
elne große Zahl Abgeordnete ſind Einladungen er⸗ dieſem Zwecke eine Verſammlung einberufen.“ Speiſewagen und ein Küchenwagen. Die übrigen mit er EN 5 5 erzielten Se een 5 Hauptmann a. x at 
gangen. „Das Komitee wurde aus den Vorſtandsmit⸗ find für das Gefolge, das Begleitungsperſonal, das hohe Preiſe; in Wiler und geringer Waare war Deutſcheſtraße 56. — S. R., Berlin. 
Staatssekretär Freiherr v. Marſchall hat ſich gliedern des „Vereins Stettiner Kaufleute“ ge⸗ Gepäck und die Eiſenbahnbeamten beftimmt. Mit der Handel schleppend. 1. Qualität 58.—64 Pf. erſte Ertrazug Stettin Berlin wird am 
. N ee e Ausnahme des für weitere Reifen gebauten Halon⸗ ausgesuchte Waare darüber, 2. Qualität 43 bis Oimmelfahrtstag abgelaſſen. — L. S. Wenn 
aiſer Vortrag Far "ee Aus Köslin wird gel... Dem praktiſchen Arzt, Sanitätsrath Dr. |wagens, der 17,3 Meter lang iſt, befigen fümmt 53 Pf, 3. Qualität 35—42 Pf. pro Pfund Sie der 5 5 angehören, ſo müſſen 
Thorn, Eu en e Guſtav Bechert in Polzin iſt der Charakter als Geheimer liche Wagen eine Lünge von 16,7 Meter. Die Fleiſchgewicht. Sit dort auch Ihre Dienſimädchen an⸗ 
meldet: General⸗ ing it hier im Aller von 61 Sanitätsrath, ſowie dem Freis⸗Wundarzt Dr. Breite beträgt bei allen Wagen 2,9 Meter. Der Hammel markt wurde bei ruhigem melden, in anderen Kaſſen nicht. 2. Des 
Vlecken von in gt Kob in Stolp der Charakter als Sanitätsrath Zeichnet ſich der Hauptſalonwagen durch größere | Handel ziemlich geräumt, 1. Qualität 4044 Sonntage können die Geſchäſte außer des Morgens 7 
Jahren geſtor 1 Avril. Zur Einzugsſeier des verliehen. a Länge aus, ſo auch durch eine größere Anzahl von Pf, Lämmer bis 50 Pf, ausgeſuchte Poſten bis 9%], auch Mittags von 12—2 Uhr geöffnet 
Dresden, gel n 180 rin fin — In der hieſigen Volksküche wurden in Achſen — er hat dwei Drehgeſtelle, jedes zu drei auch darüber, 2. Qualität 36—38 Pf. pro 1 ſein. — Moritz O. in C. Die Verbindliche 
neuvermählten Paares, St 0 ſeſlich eſchmüdtt; der Woche vom 8. bis 14. April 1478 Portionen Achſen, die übrigen Wagen hingegen zwei Dreh, Pfund Fleiſchgewicht. Die Ausfuhrbeſchränkung keit zur Nachzahlung der Steuer verjährt in 10 
Johann Georg, iſt die Sta 8 5 De: verabreicht, geſtelle mit je nur zwei Achſen. Die Bremsaus⸗ für Schweine war aufgehoben. Jahren und geht auf die Erben, ge ge für dieſe 
in den Straßen herrſcht 170 ite eo — (Verfonal- Veränderungen im Bezirk der rüſtung beſteht in Carpenter⸗Luftdruck, Hardy⸗ 2 6 mit einer Verjährungsſriſt von 5 Jahren und 
lie Pan tuaf miar kene ei gender |töniplichen Provinzial-Steuer-Diveftion zu Stettin.) |Luftfauge- und Handbremſen. Himwlice e = |: auf Höhe ihres Erbantheils über. Die Va⸗ 
zuges hier ein und begab fih u 55 em e Befördert oder verſetzt: der Ober⸗Steuer⸗Kontrol⸗ Wagen haben Uebergangsbrücken mit auszieh⸗ Börſen⸗Berichte jührung beginnt mit Ablauf des Rechnungs⸗ 
der Glocken und den Hochrufen der 5 1 1 leur Falk in Gartz a. O. zum Provinzial⸗Steuer⸗ baren Lederbälgen, ſo daß eine ſichere und wind⸗ wie jahres, in welchem die Hinterziehung ie 
Menge nach dem Schloffe. Ba 1 N tmarkte Sekretär in Stettin; der Ober⸗Steuer⸗Kontrolleur freie Verbindung hergeſtellt iſt. Nur die Salons Poſen, 14. April. Spiritus loko ohne wurde. — P. P. Sie brauchen den Schlüſſel 
hielt Oberbürgermeiſter Stübel e 0 e Großmann zu Gilgenburg in gleicher Eigenſchaft des Kaiſers und der Kaiserin, der Gepäck und Faß 50er 46,80, do. lolo ohne Faß 70er 27,30. erſt mit Ablauf der Miethszeit abzuliefern. — 
auf welche Prinz Jobann mit den % 10 nach Gartz a. O. und die Ober⸗Steuer⸗Kontrol⸗ der Dienſtraum in den Gepäckwagen, die Küche Matt. — Wetter: Windig. Georg V. Der Verlehr in Wirthshänſern und 
dankte. Bei der Ankunft im Reſidenzſchloſſe fand leure Wartenberg zu Dritſchmin und Oerter zu und der Aurichteraum in dem Küchenwagen und Magdeburg, 14. April. Zucker bericht. Schankſtätten iſt ſchon durch die Verordnung 
die Begrüßung der Neuvermählten ſeitens der Echternacherbrück in gleicher Eigenſchaft nach Noe⸗ die Räume im Speiſewagen nehmen die ganze Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—, neue vom 1. Juli 1858 während des Gottesdienstes, 


löniglichen Familie ſtatt. Von dem Reſidenz' renberg bezw. Zachan; als Ober⸗Steuer⸗Kontrol⸗ Breite des Wagens ein, während die übrigen 13,55, Kornzucker 88 Prozent Rendement auch Nachmittags, verboten. 
ſchloſſe aus begaben ſich Prinz Johann Georg ſſeure: die Ober⸗Grenz⸗Kontrolleure Baader in Näume, unter ihnen auch die Schlafgemächer des 12,60, neue 12505. achprodukte erl. 70 Prozent e U 
und Gemahlin nach dem prinzlichen Palais in der Gollup nach Regenwalde, Fiſcher in Straelen nach Kaiſers und der Kaiſerin, an Seitengängen liegen, Rendement 10,00. Ruhig. Brod⸗Raffinade l. Wetterausſichten 


Parkſtraße, das mit kostbaren Blumenſpenden von Wangerin, Seil in Emden nach Maſſow, Wolff alſo ſchmaler find. Bei den Zügen werden die —,—. Brod⸗Raffinade —.— Gemiſchte für Sonntag, den 15. April. 
der Königin und den Ae En in Seidenberg nach Daber, Karſten in Nieder⸗ Wagen je nach Bedarf eingeordnet, und zwar zur Rafftnade mit Faß 26,25. Gemiſchter Melis I. Warmes, iw heiteres, vice wolkiges 
war. An der Zeremonientafel, welche heute Abend krüchten nach Doeliz; Ober⸗Kontroll⸗Aſſiſtent Vermeidung des Umſetzens auf Kopſſtationen mit Faß —,—. Ruhig. Rohzucker I. Prodult Wetter mit eiwas Regen und mäßigen füdlichen f 
u Ehren der Neuvermählten im Reſidenzſchloſſe Schmidt zu Schivelbein in gleicher Eigenſchaſt in der Regel derart, daß an der Spitze und am Tranſito & 4. B. burg, per April 12,52 ½ Winden. | 
attfindet, nehmen außer dem König und der nach Pyritz; Ober⸗Kontroll⸗Aſſiſtent Langhinrichs Ende des Zuges ein Gepäckwagen geführt wird. bez. u. B., per Mai 12,572 bez, 12,60 B 
Königin die Prinzen und Prinzeſſinnen des könig⸗ zu Dramburg als Hauptamts⸗Afſiſtent nach Stet⸗ Auch werden die Salon- und Gefolgewagen ſo per Juni 12,62 ©, 1265 B, per Juli Waſſerſtand. 
lichen Hauſes, die Herzogin von Genug, die kin; Hauptamts⸗Aſſiſtent Howitz zu Swinemünde eingeſtellt, daß der Seitengang in allen Wagen auf 12,67¼ G., 12,70 B. Schwach. Am 13. April. Elbe bei Auſſig + 0,40 
ee u Schleswig⸗Holſtein und deren Tochter und Gentzcke zu Wolgaſt in gleicher Eigenſchalt derſelben Seite liegt und mithin ein bequemer Kön, 14. April, Nachm. 1 uhr. OGe⸗ Meter. Elbe bei Dresden — 0,74 Meter. — 
eodora Theil. nach Stettin bezw. Swinemünde; der berittene Durchgang möglich iſt. Fernſprechanlagen in den treidemarkt. Weizen alter hieſiger loko Elbe bei Magdeburg 145 Meter. — 
Deiterreichsilugarn. Stener-Auffeher Strehlau zu Belgard und Zügen geftatten eine ſchnelle und möglichſt ge⸗ 15,50, do. neuer hieſiger 14,75, fremder loko Unſtrut bei Strau — 1,05 Meter. — 
. der Steuer⸗Aufſeher Scharf zu Pyritz als räuſchloſe Verſtändigung zwiſchen den in den ver⸗ 16,25. Roggen hieſiger lolo 12,50, do. fremder Oder bei Breslau, Oberpegel 5 5,00 Meter, 
Wien, 14. April. Wo Se. Majeſtät Kaiſer Steuer Auſſeher nach Stettin; der berittene ſchiedenen Räumen befindlichen Perſonen des Ge⸗ 15,00. Hafer alter hieſiger lolo —,—, do. Unterpegel + 0,20 Meter. Oder bei Frankfurt 
Wilhelm ſich zeigte, wurde er von der Bevöl- Steuer⸗Auſſeher Maaß zu Körlin als Grenz- folges, des Beamten⸗ und des Küchenperſonals. neuer hieſiger 15,50, fremder 15,25. Rüböl ar 1,75 Meter. Oder bei Ratibor + 1,26 
kerung mit brauſenden Hochrufen begrüßt. Un⸗ Auſſeher nach Swinemünde, der berittene Durch elektriſche Klingelzüge wird die Diener⸗ loko 48,00, per Mai 46,30 B., per Oktober 46,80. Meter. — Weichfel bei Thorn + 1,04 Meter 
eheure Menſchenmaſſen begrüßten die beiden Steuer⸗Aufſeher Hollunder zu Bütow in gleicher ſchaft bexbeigerufen, Ein höherer Werkſtattbeamter — Wetter: Schön. — Warthe bei 8 . 
Eigenſchaft nach Daber; der Steuer⸗Auſſeher! mit einigen Wagenmeiſtern und Werkſtattſchloſſern Hamburg, 14. April, Vormittage 11 Uhr. 10. April: Netze bet Uſch + 1,40 Meter. . 


aifer, als fie geſtern zur Oper fuhren, und auch 


Berlin, den 14. April 1894. Fremde Fonds. Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 150 Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bank- Papiere. 
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.. 120 99,606 17 ! rs G d. 
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Standesgemäß. men ch een Oer 
a : an vo En ei SEE v. im heute an ihr vorüber und der Brauch iſt. 
180 Roman von Karl d. Teiftner würdigte fie zu ihrem Aerger 1 einmal eines ieh doch 
Nachdruck verboten. Blickes. Kaum hatte er Kora's Wohnung ver⸗ 


Lafien, jo änderte ſich feine Phyſiognomie ſehr 
ne, und nach den ſüßlichen Lügen, zu denen 
er ſich in Gegenwart der Verlobten gezwungen 
hatte, gab ſich der im Innern gährende Unwille 
auch nach außen durch moraliſches Säbelraſſeln 
und Sporengeklirre zu erkennen. Die ihn wie ein 
Blitz aus heiterem Himmel treffende Nachricht, daß 
Kora's Hand vergeben ſei, erfüllte ihn gegen ſie 
und namentlich gegen den ſiegreichen Rivalen mit 
großer Erbitterung. Nun bereute er vergebens, ſo 
lange gezögert zu haben. 

Kora's Verhalten an dieſem unglückſeligen 


Der komplaiſante Lientenannt beeilte ſich nach 
dieſem Sermon außerordentlich, ſich aus dem 
Staube zu machen, und die beiden Jurückbleiber⸗ 

den weinten ihm keine Thräne nach. Selbſt Kora 
betrachtete das unbeſtimmte Gefühl, das ſie eine 
Zeit lang zu Gunſten des Offiziers eingenommen 
hatte, in dieſer Stunde als einen überwundenen 
Standpunkt, und beide lachten nach ſeiner Ent⸗ 
gen herzlich über die eben i e dine 

E en, von ſich ſe 2 2 er 1 
hohe Meinung gehenden beet die Art und Abend öffnete Viktor von Dillheim erſt die Augen, 

Weiſe, wie er ſich aus der ſchlimmen Affaire zu und er ſah ein, daß er während ſeines vormit⸗ 
ziehen verſucht hatte, rief eine komiſche Wirkung tägigen Beſuches die günſtigſten Chancen ver⸗ 

10 55 und für die Gegenwart wenigſtens bewährte ſcherzt hatte. In dieſer Stimmung kamen ihm 
ſich wieder einmal der alte Satz, daß Damen einige Kameraden, die ihm begegneten und ihn auf⸗ 
einem Manne eher Alles verzeihen, als wenn er forderten, ſie in ein nahe gelegenes Weinhaus zu 
ich lächerlich macht. So hatte Oswald Koras begleiten, eigentlich recht ungelegen. Aber ſie ließen 
Reue über ihre Zuſage nicht zu fürchten, und das ſich nicht jo leicht abweiſen, und endlich folgte er 
Brautpagr verbrachte die nächſtfolgenden Stunden ihnen dorthin. Nachdem die erſte Flaſche des edlen 
im ungeſtörten, reinen Genuſſe feines noch un⸗ Rebenſaftes geleert war, fühlte Viktor ſchon den 
gewohnten, jungen Glückes. Erſt als die Dunkel⸗ erleichternden Einfluß des anerkannten Sorgen⸗ 
heit hereinbrach, ſchied Oswald von dem ſchönen brecherz, und fo ließ er ſich noch eine zweite und 
Mädchen, deſſen Beſitz er ſich heute geſichert dritte bringen, deren Inhalt er raſch hinunter⸗ 
hatte. ſtürzte. Bis man ſich gemeinſam aus dem Lokal 
arfen, entfernte, befand er ſich ſchon in einem böheren 
ihre Stadium ſeiner aufgebeſſerten Laune, und die er⸗ 


— — — 


Obwohl Mademoiſelle 


Klariſſe ſeit jener ſch 
on Oswald empfangenen Zurechtweiſun 


[Adolf Grieder & Cie., 

Beidenstoff-Fabrik- Union, Zurich 

versend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 

eis. schwarze, weisse u. farbige Seidenstoffe 

d. Art v. 65 Pf. bis M. 15.— p. mötre, 
Muster franko. 


Beste Bezugsquelle f. Private. DPPeltes Brief- 


l porto nach d. Schweiz, 


\ Foulard-selde 


ben auch gegen fie ſtets heiterten Marsſöhne verhielten ſich auf der Str 
85 übertragen hatte, eilte etwas geräuſchvoller, als es ſonſt bei Tageslicht immer kühner fort: 


SIEMENS&HALSKE 


ELEKTRISCHE 


Pe a ³ðV K en „„ ZUGETEFICT TEE: ser 
— Fr Zug er RER en VE SENT Een en re genen 
= 5 — r e = 


aße] und fuhr, als abermals feine Entgegnung erfolgte, 
„Wenn man ſo ſpät allein 
5 ER Promenaden macht, ſollte ein Beſchützer nur will⸗ 

1e einmal, Dillheim, den zierlichen kommen fein. Geben Sie mir Ihren Arm, liebe 
Wuchs dieſer niedlichen Kleinen!“ ſagte einer der Kleine! — Nein? Sie wollen nicht? — Ich ver⸗ 
Kameraden zu Viktor ſo laut, daß es die nur lange ja doch für die unbedeutende Gefälligkeit 
wenige Schritte Voraugehende hören konnte. nichts anderes, als ein paar freundliche Blicke, oder, 
„Auf Ehre, ganz famos! Wenn das Geſicht wenn Sie liebenswürdig fein wollen, ein Küßchen 
einigermaßen damit im Einklange ſteht, ſo wäre von Ihren ſüßen Roſenlippen. Dabei benutzte 
die nette Puppe nicht zu verachten,“ entgegnete der der vom Geiſt des Weines Beeinflußte einen Winkel 
andere. Die beiden Offiziere beſchleunigten ihren an den Gebäuden, um jener den Weg dermaßen 
Gang und drängten ſich auf dem ſchmalen Trottoir abzuſchneiden, daß fie vollſtändig eingeengt war „Ich!“ ertönte es in dieſem Moment hinter ihm 
dee menſchenleeren Gaſſe dicht an dem Mädchen, und ſtehen bleiben mußte. und eine kräftige Männerhand legte ſich ſchwer au 
welches ihre Aufmerkſamkeit erregt hatte, vorbei. „Herr v. Dillheim! Ich muß Sie an Ihre ſeine Schulter, ihn von dem Opfer feines Ueber⸗ 
Daſſelbe wich ſcheu zur Seite. Stellung als Offizier erinnern, die Ihnen ein muthes energiſch zurückziehend. 

„Ei, wir ſind ja alte Bekannte!“ rief Dillheim derartiges Benehmen verbieten ſollte,“ ſagte nun „Herr!! Was erfrechen Sie ſich ?!“ ſchrie Dill⸗ 
ſehr vernehmlich aus, nachdem er ſich auffällig vor⸗ das junge Mädchen mit wohlklingender, aber unter heim, außer ſich gerathend und die Hand an feinen 
gebeugt hatte, um bei dem trüben Laternenſchein dem Einfluß der Erregung bebender Stimme. Säbel legend. „Donner und Doria !! Sie, Fron⸗ 
die Züge der erſchrocken Zurücktretenden fo genau „Ei, Sie haben ja ein vorzügliches Namen⸗ hofen 2! Sind Sie von Sinnen ?* ; 
als möglich zu betrachten. gedächtniß, ſchönes Kind. Es iſt mir ſehr „Sie ſelbſt ſcheinen es in der That zu ſein, 

Die Angeredete gab keine Antwort und verſuchte, ſchmeichelhaft, daß Sie ſoviel Intereſſe an mir ſonſt würden Sie die Ehre Ihres Standes beſſer 
der Beläſtigung dadurch zu entgehen, daß ſie die genommen haben, ſich das zu merken. Gegen zu wahren wiſſen!“ entgegnete Oswald in kaltem 
Richtung quer über die Straße zur anderen Häuſer⸗ Bekannte iſt aber eine ſolche Zurückhaltung und verächtlichem Ton. „Die Dame, wer fie auch 
reihe einſchlug. Aber es half ihr nichts, denn ſchlechterdings nicht am Platze. Entweder müſſen ſei, ſteht unter meinem Schutz, nachdem fie die 
während der andere Offizier ſtehen blieb und Be⸗ Sie meine Begleitung annehmen oder ſich mit Huͤlſe der Vorübergehenden gegen Sie in Anſpruch 
denken trug, die Sache noch weiter zu treiben, ver⸗ einem Küßchen loskaufen, wenn Sie dieſelbe ver⸗ nehmen mußte. Im Uebrigen iſt hier nicht der 
folgte Viktor die Fliehende und ſprach fie wieder⸗ ſchmähen.“ Ort für weitere Verhandlungen, wie Sie unge⸗ 
holt an. s x Die Scene erregte trotz der geringen Paſſage achtet Ihres erregten Zuſtandes hoffentlich ein⸗ 

„Nur nicht jo ſpröde, mein Fräulein! Ich bin in dieſem Stadttheil die Aufmerkſamkeit einiger ſehen werden.“ 

Ihnen ja in aller Form vorgeſtellt und darf mir Vorübergehenden. Der Offizier, der Viktor vor⸗ (Fortsetzung folgt.) 
deshalb zweifellos erlauben, Sie ein Stückchen zu hin zur Seite geweſen war, blieb nun auch jen⸗ 
begleiten. Dillheim blieb dicht an der Seite des ſeits der Straße ſtehen und beobachtete, ebenſo wie 
durch ſeine Zudringlichleit geängſtigten Mädchens ein Ziviliſt, den auf dem anderen Trottoir 


abſpielenden Vorgang. Beide näherten ſich meh 
5 5 IE — 8 
zLaſſen Sie mich!“ bat die Bedrängte zuerſt 
en und mit gedämpfter Stimme, als der 
freche Plagegeiſt ſeinen Arm um ihre Taille 
ſchlingen und ihr den verlangten Kuß rauben 
wollte. „Mein Gott! Schützt mich denn Niemand 
vor dieſem Elenden ?!“ ſtieß fie dann in namens 
Bien Angſt K an ; 
er will es mir wehren, Dich zu kü is 
Täubchen!“ rief Viktor erregt. e 


5 


Die Verſicherungs⸗Beitrüge für Mobiliar und Im 
mobiliar der Pommerſchen Jeuer⸗Sozietät auf das 
Jahr 1894 werden am Donnerſtag, den 19. d. M., 
Nachmittags von 3—5 Uhr im hieſigen alten Schule 
hauſe erhoben. 

Pommerensdorf, den 13. April 1894. 


Bekanntmachung 


jenigen bei Verſchwiegenheit ſeines Namens zu, der mir 
anzeigt, wo mir in meinem Bezirke ein todtes, meu⸗ 
rables oder ein beim Schlachten als unrein befundenes⸗ 
Stück Vieh entzogen wird. a 5 

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerkſam, daß bein⸗ 


BERLIN. CHARLOTTENBURG 


3 brüchige Pferde, Schweine über 4 Monate alt, ſowie) 
Stadly etordneten-d erſummlung = Kälber u. Fohlen gleichfalls angemelbet werden ee 5 

am Donnerſtag, den Er > 8 5 5½ Uhr. BELEUCHTUNG * KRA i } UBERTRAGUNG * METALLURGIE Königl. Kale e K ) 
1 Vollziehung des kalkulatoriſch feftgefeßten Stadt . Ottoſtr. 5 


haushalts pro 1894/5. n 
2% Geſuch des Bureaus einer Volksverſammlung, 
das Kommunalwahlrecht auf die Bürger m 
einem Einkommen von 660 bis 900 % aus⸗ 
zudehnen. N 
h: green die ars = bu] ——— „„„„„ 
en Sturm ver n Beſchädigungen 
in Eliſenhöhe zum Betrage von 30 % aus Bekanntmachung. 
Titel XI, Kap. 29, Poſ. 12 gedeckt werden. Unter Bezugnahme auf die miniſterielle Bekannt⸗ 
4/6, Zuſchlagsertheilung zur Verpachtung von Wieſen machung vom 10. Juni 1892, betreffend die Sonntags⸗ 
in den Revieren Schützenwerder und Blockhaus ruhe im Handelsgewerbe, ſowie unter Hinweis auf die 
ſowie von mehreren Wuſſower Ackerparzellen. im Anschluß hieran erlaſſene dieſſeitige Bekanntmachung 
7. Zustimmung zur Veranlagung und Erhebung vom 24. Juni 1892 (Extra⸗Amtsblatt vom 28. Juni 
der Kirchenſteuer für die Juthergemeinde gegen 1892) beſtimme ich für den Stadtkreis Stettin 
eine Tantieine von 5 Prozent der Iſt⸗Einnahme. Folgendes 5 
8. Genehmigung, daß auf Antrag die Beträge, Die Beſtimmung unter Ziffer 1 Nr. 2 der 
welche bei Einlöſung von Stadtanleiheſcheinen dieſſeitigen Bekanntmachung vom 24. Juni 1892 
für Nichtablieferung von erſt nach der Einlöſung (Ertra⸗Amtsblatt vom 28. Juni 1892) wird 
der Scheine fällig gewordenen Koupons ein⸗ für den Stadtkreis Stettin dahin abgeändert: 
behalten werden, nach deren Verjührungsfriſt Im Stadtfreife Stettin iſt in der Zeit 
erſtattet werden, und Bewilligung von 20 46 vom 1. Mai bis zum 30. September jeden 
für einen derartigen Fall. Jahres die Beſchäftigung von Gehülfen, Lehr⸗ 
9/10. Nachbewilligung von 2465 % 46 5 und lingen und Arbeitern im Handelsgewerbe, ſowie 
179 44 15 % Reparaturkoſten für den Sellhaus⸗ der Gewerbebetrieb in offenen Verkaufsſtellen 
ſpeicher und das Grundſtück Wallſtr. 39. und in Komtoiren au Sonn⸗ und Feſttagen 
Bewilligung von jährlich 420 % vertrags⸗ Gusſchließlich des 1. Pfingſttages) in den 
mäßigen Penſionszuſchuß vom 1. Oktober er. Stunden von 6 Uhr Vormittags bis 1 Uhr 
ab für einen Oberlehrer am Marienſtifts⸗ Nachmittags mit Ausſchluß der Zeit für den 
Gymnaſium. ; Hauptgottesdienſt zuläſſig. 


ELE 


12. geitfesung der Tarifſätze für Benutzung der Durch vorſtehende 3 werden jedoch 
agerplätze auf Succrow's Speicher, am Gas⸗ die Beſtimmungen der Ziffer II und IV der 
anſtaltskanal und an der Fürſtenſtraße. obenerwähnten Bekanntmachung vom 24. Juni 
13/14, Zuſtimmmug, daß die pro 1892/98 für den 1892 nicht berührt, auch bewendet es für das 


Ban ber Ottoſchule und der Schule auf der 
Laſtadie bewilligten, aber nicht verausgabten 
Summen von 55108 % 80 H und 39200 % 
auf das Jahr 1898/94 zu Extra⸗Ordinarium 
Titel I. Poſ. 2 und Titel la, Pos. 1 über⸗ 
tragen werden. 

Genehmigung der Uebertragung des für den Bau 
der höheren Töchterſchule bewilligten, noch nicht 
verausgabten Reſtbetrages von 62921 % 02 


Winterhalbjahr vom 1. October bis zum 30. 
April jeden Jahres bei den Beſtimmungen der 
Bekanntmachung vom 24. Juni 1892. 

Stettin, deu 15. Mai 1893, 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Stettin, den 12. April 1894. 
Vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hiermit in 


8 N Erinnerung. 
a Ordinarium Titel I, Poſ. neu bro Der Polizei⸗Präſident. 
16. . E 5 7 Quadratmeter Thon. 
* errain in der Parnitzſtraße zum Preiſe von i 
ü 20 4 bro Onadtatueler 5 Stettin, den 18. April 1894. 
AR 17. Bewilligung von 120 % für die Aufſtellung Bekanntmachung. 
9 18 85155 Petroleum Laternen in der Apfelallee. Der Gasbehälter Nr. 4 auf dem Terrain der ſtädti⸗ 
I 19 e Bismarckſtraße 110. ſchen Gasanſtalt ſoll auf Abbruch verkauft werden. 
es Mittheilung über die Verhandlungen betreffend Zur Entgegennahme der Gebole ſteht Monta 
Ds Einrichtung von Wärmehalle 23. d. its. 2 a 8 
vn 20. Nachbewill Me allen. 8 den 28, d. Mts., Vormittags 10 Uhr, im Bureau 
85 td en 1894 18 5 pro 11 und der Gasanſtalt, Pommerensdorferſtraße 26, Termin an, 
8. Gemelndeſchule für Kehrlohn für die zu 5 wir . 1 1 5 
80 x 2 8 ie Bedingungen ſind ebendaſelbſt einzuſehen und zu 
125 2 der diechnangsabnahme Kommiſſion auf unterſchreiben, biefelben werden auch im Termin bekannt 
ae ee f e de en e 
übe e Vergebun ädti 7 
45 Ria engel, ee] Der Maglſrat, Tiefbau: Deputation. 


Bewilligung von 6545 zur Herſtellung des 
Bürgerſteiges vor der Parnitzſchule. 

„Bewilligung von 1600 % für die Vermehrung 
Den aa der Diakoniſſen im Krankenhauſe 

„ Bewilligung von 330 % zur Herſtellung eines 
Eß⸗ und Verſammlungsſaals für die Diakoniſſen 
im Krankenhanſe. 

. Vorkaufsrechtsſache Galgwieſe 19, 

Wahl von 3 Mitgliedern zur Berathung eines 

Vertrages mit den Stettiner Elektrizitätswerken. 

8 Auen zur Erhöhung der Miethe für die 
1 b e e dr ie auf 1200 % 
nd zur Herabſetzung der Miethe das 
Hafenamt auf 1800 % 5 5 

„Genehmigung des Fluchtlinienplanes für die 
verlängerte Roonſtraße. 

icht öffentliche Sitzung. 

„Wahl des Vorſtehers, von deſſen Stell vertreter 

und von 5 Waiſenraths⸗Mitgliedern für den 

41. Stadt⸗ und Waiſenraths⸗Bezirk. 


Stettin, den 13. April 1894. 
Bekanntmachung. 


Die Ausführung der Schloſſer⸗ und Glaſerar⸗ 
beiten zum Neubau der Ottoſchule hierſelbſt ſoll im 
Wege der öffentlichen Ausſchreitung vergeben werden. 

Angebote hierauf ſind bis zu dem auf 
Montag, den 23. April 1894, Vormittags 10 Uhr, 
im Stadtbau⸗Bureau, im Rathhauſe Zimmer 38, aube⸗ 
raumten Termine verſiegelt und mit entſprechender Auf⸗ 
ſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröffnung 
derſelben ſtattfindet. N 

Die Verdingungsunterlagen find ebendaſelbſt gegen 
Entrichtung von je 1 % in Empfang zu nehmen oder 
gegen poſtfreie Einſendung der bezüglichen Beträge 
(in 10 H⸗Porſtmarken) von dort zu beziehen. 

Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 

Stettin, den 7. April 1894. 


eh Bekanntmachung. 
„Bewilligung von 300 Ak und 150 % Dienſt⸗]“ Der Abbruch und die Erneuerung eines Theiles des 
alterszulagen für zwei Oberlehrer. Holzbollwerks an der Oderſeite des Stadtbauhofes auf 
„Bewilligung von 2765 % Stellvertretungs⸗ der Silberwieſe in einer Länge von 61,5 m ſoll im 
koſten für Lehrer und Lehrerinnen. 8 Wege öffentlicher Verdingung vergeben werden. 
„Wahl des Schiedamanns für den 32. Bezirk. Die Bedingungen find im Rathhaus, Zimmer 41, 
h Sg Mitglieder der Revier⸗Sanitäts⸗ einaufeben, können auch 2 Bar nebſt re et 
b ormular gegen poſtfreie Einſendung von ief⸗ 
„Wahl je eines Armenpflegers für die 3. und marken ans 10 1 werben, Sn 
= mt 0 Armenpfleger für die 4. Armen⸗ Pa on En Ber larten und mit entſprechender 
5 ufſchriß verſehen bis, 
ö Diichlaßfaſſung über die Regelung des ärztlichen Sonne bend, den 21. April d. J., Vorm. 10 Uhr, 
ienſtes im Krankenhauſe. g ebendaſelbſt einzureichen. i 
Dr. Scharlau. g Die a der Angebote findet in Gegenwart 
Stettin, den 8. April 1894, er erſchienenen Bieter ſtatt. 


Bekanntmachung | tn, ee eee 
Ba e r Sanne, weizewarsie Ortskrankenkasse VL 


Antrag aus der Stellung als Hilfsb 5 
fänger) am 1. d. Nis. entlaſſen ae Fir ihn ve Jr. 
u der am Donnerſtag, den 26. April, Abends 
im Lokale des Reſtaurateurs Herrn Sehmidt, 


valide Karl Ludwig rey, B 
5.5 wohnhaft, als Jilfsbeamt 5 te un mi 8 Uhr, 

u. at Jörn 18, ſtattfindenden General⸗Verſamm⸗ 
lung werden die am 28. Dezember 1892 gewählten 


ufgreifen der borſchriftswibri ' 
Straßen pp. umherlaufenden e eee 

Vertreter gemäß SS 53 und 54 des Kaſſenſtatuts hier⸗ 
mit eingeladen. 


Der Polizek⸗Präſident. 
Thon. 


Schneider-Verein. 


2 Monta , den 16. d. Mts., Abends 8 : Ver⸗ eu Kir liches 
1 l Niete, 1 Bestien 75 13 e en 
2 | Der Verſtanb. "Hera Prebiger Grunewald . U 


1. Abnahme der Jahres⸗Rechnung pro 1893. 
2. Berathung über Erhöhung der Beiträge. 


Tagesordnung: — 


Telepbon⸗Anſchluß Nr. 678. 


EINEN 885 ’ 

Dr.med. ®.PPreiss, 
Wasserheil- und Kur-Anstelt . 

Elgersburg i. Thür. 


Bis 15. Mai und vom 1. Sept. ermässigte Preise, 


Schneider-Innung. 
Die Quartal⸗Verſammluug findet morgen, Montag, 


den 16. April, Abends 7 Uhr, im Kaifer-Ndler, Mönchen⸗ 
ſtraße 14, ſtalt. Der Vorſtand. 


Bezirks-Verein Lastadie, 


Morgen Montag, den 16. April er., Abends 8 / Uhr, 
im Reftaurant Hinekomeyer: 


Monats⸗Verſammlung. 
Tages⸗Ordnung: a 

1. Beleuchtung der Brücken. 

2. Verſchiedenes. ; 


KTRISCHE BAHNEN. 
Syrup-, Zucker- u. Dextrin- 


Stär ke-, Fabrikanlagen, 


Pülpe-Troekmereien, Patent Büttner & Meyer, baut 


W. Angele, Berlin W. 
| Specialist in diesem Fache seit 34 Jahren. 


Ueber 190 Anlagen, theils neu, theils Umbauten, ausgeführt, 


Sanatorium Schwedt @. 


Rervenheilanſtalt, verſendet Proſpekte frei. 
Dr. Fraenkl. Bei. G. Krenzien. 


Dr. Brehmer's Heilanstalt 


für Lungenkranke & 
Görbersdorf' i. Schl. | 


Chefarzt Dr. W. Aehter mann, 
früher Assistent Brehmer’s, $ 
Aeltestes Sanatorium. — Aufnahme zu jeder Zeit, — Illustrirte Prospekte durch 
die Verwaltung. 


Bad Beinerz 


in Preussisch-Schlesien, klimatischer, waldreieher Höhen-Kurort See- 
höhe 568 Meter — besitzt drei kohlensäurerelche, alkalisch-erdige Eisen- 
trink-Queillen, Mineral-. Moor-, Douehe-Bäder und eine vorzügliche 
Molken- und Wilehkur-Anstalt. Namentlich angezeigt bei Krankheiten 
der Respiration, der Ernährung und Konstitution. Frequenz 7000 Per- 
sonen. 8 Bade-Aerzte. Saison-Eröffnung Anfang Mal. Eisenhahn-End- 
Station Rückers-Reinerz 4 km, 


Der Borſtand. 
Verein 1 
Shemallgerdrenadlere. 
Allen Kameraden die trauri 
Nachricht, daß unſer Kamerad 
Soltau am 13. d. Mts. geſtorben 
iſt. Ehre ſeinem Andenken! 
Die Beerdigung findet am Mon⸗ 
g, den 16. d. Mis., Vormittags 
10 Uhr, von der Gr. Wollweberſtr. 
27 ſtatt. Die Kameraden treten 
zum Abholen der Fahne Vormittags 9 ¾ Uhr Eliſa⸗ 
bethſtr. 50 an. Der Vorſtand. 


Stetliner Tn rr an 


Unſer Mitglied, Herr Soltau, ift geſtorben un 
wird Montag Vormittag 10 Uhr vom Trauerhauſe, 
Gr. Woll weberſtr. 27, beerdigt. Die Mitglieder werden 
um Betheiligung zur Leichenfolge gebeten. 


II. U. IIl. feige weßterbekàsse. 


Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, die Mit⸗ 
glied er unſerer Kaffe von dem heute Morgen in Folge 
eines Schlaganfalles erfolgten Hinſcheiden des lang⸗ 
jährigen Vorſitzenden unſerer Verwaltung, Herrn 2 

Heinrich Soltau, 
in Kenntniß zu ſetzen. 

Die Beerdigung findet am Montag Vormittag 10 Uhr 
vom Trauerhaufe, Gr. Wollweberſtr. 27, aus ſtazt und 
bitten wir um recht zahlreiche Betheiligung der Mitglieder, 

Stettin, den 18. April 1894. 

Die Verwaltung. 8 


— — * 


W Verfonalkredit ER 


bis zum höchſten Betrage beſorgt 1 
A. Steiner, 0 

behördl. coneeſſ. Geld Agentur, „ 

Budapeſt, Als erdüsor 5. 


Prospekte gratis und franeo. 


Bad Driburg am Teutoburgerwalde. 


Station der Altenbecken-Holzmindener Eisenbahn. 
Saison vom 15. Mai bis 1. October, Vier altbewährte Stahlquellen mit unübertroffenem Kohlensüure- 
gehalt, Caspar Heinrich-Quelle, vorzüglich bewährt bei Nieren- und Blasenleiden, Neues Moorbade- 
haus, elektrische Bäder, Molke, Massage, Luftkurort, waldreiche gebirgige Umgebung. 
Kurmutik-Concerte. 
Brunnen-Versand nach allen Welttheilen, Anfragen erledigt die f 
Freiherrlich von Sierstorpff-Cramm'sehe Administration. 


[er EIERN ̃]§ ͤt—————— ———— — 

LOOS WV. MecklenburgischerferdeverloosungzuNeubrandenburg. 
28 5 — Ziehung am 2. Mai d. J. = 

Vierspännige u. zweispännige Equipagen i. Werthe von 


100009 M. 4500 M. 2400 m. 


er Weß edle Reit- und Wagenpferde atente 
und 1020 sonstige werthvolle Gewinne. | ; besorgen 
Mecienburgifche 7, 11 Looſe für 10 Mark, J. Brandt & G. M. v. Nawrocki,, 
Pferde⸗Looſe à 1 Mark, 28 Looſe für 25 Mark, Berlin W., Friedrichstrasse 78. 


sind zu beziehen Porto und Gewinnliste 20 Pfg. extra. 
durch F. A. Schrader. Yin. Hannover, d. Packhofstr. 29 


Mark. 


Die Dampfer „Frhr. v. Stein“, 
und „Gotzlow“ fahren jeden Sonne 


N tag, Nachmittags von 2 Uhr ab, nach 


Waldow's Hof danzig 


Anlegeplatz am Dampfſchiff⸗ Bollwerk beim Lootſen⸗ 
8 reis 10 „, Kinder 5 H. ! 
gen Helnr. Dalitz. 


af.) 
Buy ,. 


4 


Dr Zr 


übernimmt den Bau runder 


Fabrik- 
Schornsteine 


aus radialen Formſteinen incl. Materiallieferung un 

teen e e DIS au Ba 
er Art im Betrieb. er 

in en europäischen Staaten, Nord⸗ und Süd⸗Amerika, 


In einer mit guten Empfehl. und Beupnifien vers! 

' inds finden Waiſen a. g. Fa: 
r bee rege u. Grehung, Bente pre. 
A 


Anerkannte Vorzüge: 
S axlehner⸗ e ee 
© 

Bitter wasser 

irreführende Nachahmung S f 

den die Freunde und Consumenten 8 
5 paxlehner⸗ 
Etiquette und Kork die Firma tragen: Di fe rwasser 


milde Wirkung. 
„ Sawlehner’s Hunyadı Janos Bitterwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich, 
echter Hunyadi Janos Quelle 
iettiner Stahlquelle 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 
Leicht und ausdauernd vertragen, 
Zum Schutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen : 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
en Bleichſucht und Blutarmuth in allen Stadien. 


„Andreas Sazlehner.“ 


bc SEE 5 


Eine Belohnung bis zu 20 Mark ſichere ich den: 


2 end „ A l 11 Stüc für Mk. 10. 527 67 833 61 964 (500) 67 78.97 93096 (500) 
er rt Stettiner Pferde-Loose a M. 1. (Porto u. Siſte 20 Pfg.) 11.59 247 432 520 1929 700 817 927 81 94118 


724 30 50 (3000) 56008 221 338 407 86 514 608 
58 82 742 (300) 841 920 97072 214 448 54 60 
749 85 923 81 98016 185 226 27 34 63 97 339 
49 580 692 727 810 919 83 91 99003 12 111 
(1500) 70 (300) 78 84 422 31 531 851 947 

300077 88 147 6793 244 339 52 542 96 
(1500) 678 850 973 10006 81 333 (3000) 87 

(500) 482 599 728 102272 301 66 98 413 39 

(500) 639 770 864 940 4053058 109 352 78 
(3000) 576 (500) 87 664 87 702 900 404206 35 
570 995 1655105 226 428 574 (3000) 86 617 65 

714 (300) 25 (1500) 10039 86 383 90 528 81 

(500) 697 809 (30000) 402005 82 213 30 47 391 

694 (300) 901 408334 499 663 810 918 72 


„ e ener ee für Pommern 
Oscar Bräuer & Co., 
i Mit Genehmigung der Königlichen Regierung. s 


AUaeunzehnter großer Pferdemarkt in 8 


verbunden 
mit Prämiirung und einer Pferde⸗Lotterie 


Stettin, Telegramm⸗Adreſſe: 
Kohlmarkt 14. Lotteriebräuer, Stettin. 


tettin 


2 


2 
= 
& 
4 


40042 179 308 5 536 667 915 43081 67 99 201 = 
523 950 77 94 49236 302 482 559 


28 89 (1500) 656 814 950 78 33410 31 33 57 
514 39 608 71 711 39 40 34012 345 82 513 90 


36003 56 201 33 412 82 800 86 57015 151 386 


. 
V. d. 0 
v. Randow-Kloxin, Rittmeiſter a. D. 

v. Wedell-Blankensee, Major a. 


Obige Loose offeriren Rob. 


In Subhaſtationsſachen. 

16. April. A.⸗G. Stettin. Das dem Bauunter⸗ 
nehmer Wilh. Herzfeld gehörige, hierſelbſt in der Stol⸗ 
tingſtraße belegene Grundſtück. — A.⸗G. Cammin. 
Das dem Dachdeckermeiſter Otto Siegel gehörige, in 
2 Cammin belegene Grundſtück. — Ad. Alt⸗Damm. 
= Das zur Konkursmaſſe des Mühleubeſitzers Rud. 
Wendt gehörige, zu Hammermühle belegene Grundſtlck. 
— A.⸗G. Anklam. Die dem Gärtner Wittenborn ge 
hörigen, in Anklam belegenen Grundſtiſcke. 

17. April. AUG. Wollin. Das dem Arbeiter Joh. 


. A.⸗G, Cammin. Das dem Haudelsgärtner Fr. 
Gieſe gehörige, zu Cammin belegene Grundſtück. 

18. April. A.⸗G. Stetlin. Das dem Kaufmann 
Ludwig Eckert gehörige, hierſelbſt Beringerſtraße 71 
Beiegene Grundſtück. 


1 


2 19. April. A.⸗G. Naugard. Die der verehel Kaufe 
mann Emilie Müller, geb. Beyersdorf, gehörigen, in 
der Gem. Naugard belegenen re i 

20. April. A.⸗G. Stargard. Das dem Eigeuthümer 
Hermann Lutz gehörige, in Zimmermannshof belegene 
33 „ — A. ⸗G. Treptow a. R. Das dem 


©; rundſtück. . 8 7 
Brauereibeſitzer Ferd. Lübke gehörige, in Treptow a. R. 
beten Grundſtück. ' 


ER 


ar 


I. April. A.⸗G. Stettin. Das z. Z. im hieſigen 
gaten liegende. mit dem Unterſcheidungsſigngl 
„N. F. V. eingetragene Barkſchiff „Carl Friedrich“. 

In Konkursſachen. 
16. Abril. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Termin: Kauf⸗ 
mann Bernhard Lewinsky, hierſelbſt. — A.⸗G. Paſe⸗ 
Fan Erſter Termin: Handlung D. Naumann, da⸗ 


18. Abril. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Termin: Kauf 
mann M. Se ſ del, i. F.: C. Scharffe, hierſelbſt. — 
A.-G. Stettin. Vergl.⸗ Termin: Kaufmann Adolf 
Schulze, hierſe bſt. f 

19. April. A.⸗G. Stettin. Schluß⸗Termin: Kauf⸗ 
mann P. Schulakowsky, hierſelbſt. — A.⸗G. Stettin. 
Prüf⸗Termin: Kaufmann Albert Broedel, hierſelbſt. 
A.⸗G. Stettin. Schluß⸗Termin: Kaufmann Julius 
Bloc, hierſelbſt i 


Heute Vormittag 9 ¾ Uhr verſchied nach 
langem ſchwere ! Leiden unſer lieber Sohn 
und guter Bruder Johannes im Alter 
von 22 Jahren. 40 

‚Stettin, den 14. April 1894. . 
Julius Giese nebit Frau 
EN und Geſchwiſtern. 
Die Beerdigung Findet am Dienſtag, den 
17. d. Mts., Nachmittags 2½ Uhr, von der 
Leichenhalle des Nemitzer Kirchhoses aus ſtatt. 


Br Fra Er 


ER 


F 1 Nachruf, 


eines Herzſchlages unſer allvere 
jähriger Vorſitzender, Herr 


Heinrich Soltau. 


hrter laug⸗ 


unſeres Zuſammenwirkens durch feinen ehren- 
haften, pflichttreuen Charakter ein lieber Col⸗ 
lege und Freund geworden und wir werden 
demſelben ſtets ein ehrendes Andenken be⸗ 
wahren. 

Stettin, den 13. April 1894. 


Die Verwaltung 1 
fl. 2. l. 3. Peigeschensterbekasse.e 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn Heren B. Joas [Anklam l. Herrn 
Paſtor Brandt [Naugard ]. Herru R. Gottſchalck! Stral⸗ 
fund], Herrn M. Dörp [Trent]. 
Kattowitz. 

„gr weiteren Fortbildung in 5 

Schule, Muſik und gij.dinen Karen 
finden junge Mädchen und Kinder freundliche Aufnahme 
und gute Penſion bei 8 5 
Frau Hauptmann Mass, 
Stettin, Lindenſtr. 26. N 


Ziehung bestimmt 8. Mai cr. 
Hauptgewinne Baar: 


. 20000, 10009, 5900 


Loose à 1 M. — 11 Loose 10 M. 


D. Lewin, Berlin C. 


M. Heegewaldt, Kaufmann und Conſul, Stettin. He ! 

Keibel-Luckow, Rittergutsbeſitzer und Königlicher Oeconomierath. 
Massenbach, Königlicher Geſtüts⸗Director. 0 
sten-Blumberg, General⸗Landſchaftsrath und Nittergutsbefiger- 


D. 


Kadow gehörige, zu Fernowsfelde belegene Grundſtiick. 


Er Ich warne Jedermann dieſelbe anzuhalten, 


Faufkomme. 


Heute Morgen 8 ¼ Uhr verſchied in Folge 5 . 


Der Dahingeſchiedene iſt uns in der Zeit MS 


Herrn Arnold Feige 1. Gaſtſpiel eine 


Gütige Referenzen ertheilen Herr Direktor Profeſſor 


Hering, Hauptmann, Stettin. v. Homeyer-Wrangelsburg, Rittergutsbeſitzer. 
V. Manteuffel, Königlicher Landrath, Stettin. 
O. Meister, Kaufmann und Conſul, Stettin. G. Meister, Kaufmann, Stettin. 
v. d. Osten-Pencun, Königlicher Kammerherr. 
Hellmuth Schröder, Kaufmann, Stettin. H. Waechter, Commerzienrath, Stettin. 
v. Wedell-Pumptow, Nittergutsbeſitzer. v. Woyrsch, Major und Adjutaut. 
v. Wurmb, General-Major und Brigade⸗Commandeur. 


Th. Schröder Nachfolger, Bankgeschäft, Stetlin. 


E 109088 295 381 588 (1500) 619 996 

2 s a 5 er 140025 89 189 214 52 63 78 350 53 79 94 490 
= am 4 b i 8 S M ai 189 533 76 819 49 50 80 142001 19 64 300 446 67 
5 J 4 N He 553 (500) 677 755 91 112235 77 302 29 97 493 
5 z : 8 2 = 741 825 69 248076 128 69 235 407 612 779 851 
. PER . Hauptgeisinne: ER e e e e be e 
5 . 8 eee eee a : 115234 81 99 ö 
= 16 vollſtändige Equipagen, darunter drei vierſpännige, und zuſammen 200 Reit⸗ und Wagenpferde. 116286 435 518 (1500) 83 112002 53 76 257 
5 Es werden 400,000 Looſe & 1 Mark ausgegeben und iſt der alleinige Vertrieb dem Banquier 921 a 531 630 76 729 au es 2 
1 = Carl Heintze in Berlin, Unter den Linden 3, 30,503 00 866i 

= L ben d 5 = 20032 230 94 396 499 659 739 884 (300) 
E SE Anmeldungen zum Pferdemarkte werden zu Händen des Herrn Kaufmann Hellmuth Schröder, Stettin, Sellhausbollwerk 3, baldmöglichſt. 922 (300) 421043 149 237 91 394 576 624 33 73 
= ſpäteſtens bis 25. April erbeten, da ſolche ſpäter nur nach Maßgabe des vorhandenen Platzes berückſichtigt werden können. N 722 823 (300) 24 122221 762 91 748 80 947 
= Bei Abnahme einer größeren Anzahl Looſe wird enkſprechender Rabatt gewährt. a un 97 0 60 293 298 764 858 
3 Er Das Comité des Stettiner Pferdemarktes in Stettin. 468008 102.50 T1 208 40 70 184017 23 45 199 
@ v. Albedyll, Excellenz, Generalfieutenant 3. D. R. Abel, Commerzienrath, Stettin. Graf 'Borcke-Stargordt. 248 640 715 33 824 920 122012 48 464 667 86 
8 G. Grawitz, Stabtrath, Stettin. Haase, Stadtrath, Stettin. Haken, Geheimer Regierungsrath und Oberbürgermeiſter, Stettin. 88 93 (1500) 718 800 88 128077 169 358 689 


Termine vom 16. bis 21. April. [Königliches Bad Nenndorf bei Hannover. 


Stärkſte Schwefelbäder Deutſchlands, auch Schwefelſchlamm⸗, Sool⸗, Gas- und Dampfbäder. Saiſon 
vom 1. Mai bis 30. September. 
Königliche Brunnen- Direktion. 


An, und Verkauf aller Werthpapiere 
bei % Proviſion ohne weitere Speſen. 
Couponseinlöſung und Verlooſungscontrolle proviſionsfrei. 


G. Kubale, Bankgeſchäft, 


Heumarkt im alten Rathhauſe. EEE 


— 
L * a 8 7 N 
urKS ina-vveine. ::: 
5 2 
Auulystert uin Chem. Laborutor. der Kgl. württ, Centralstelle für Gewerbe und "| 
N d, g * Usudel in Stuttgart. — Von vielen Acrzten empfohlen. 8 8 2 
n ln Flaschen à ca. 100, 260 und 700 Gramm, — 88 
1 7 „Die grossen Flatchen eignen sich wogen ihrer Billigkeit æumn Nurgebrauch. = gi 1-1 
B j Ks China- Malvasier ohne I Mit cdten Weiren Yoreitete Appetit 2 
5 ei 15 N 1 Eisen, |errege £ gemein — =] 
2 | süss, rolbst von Kindern gern genommen. gende, nertanstärkonde u. Blut & 8. 5 
8 In Flaschen à NI. 1.—, N. 2. — und M. 4, —. Bildende e delete Präparake von 2 8.8. 
2 Burks Eisen -Ching-Wei £ hem, stets gleichem u. garantiertem J 8.8 
. wohl-] Gehalt an den- wirksamsten Bestand- 2 
lies a n theiten der Chinarind® (Chinin etc) f P 
Stuttgart 1881, - | Flaschen & M. 1.—, N. 2.— und M. 4.50.) mit und ohne Zugabe von Eisen. S — 
Prto Alegre 1881,| W Man verlange ausdrücklich: Burk's China-Malvasier, Burk’s 
Wien 1883, Eisen-China-Weln und beachte die Schutzmarke, sowie die jeder Pk 7 
Leipzig 1892. Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung. ©, 


Ich beabſichtige mein Mühlengrund⸗ 
z ſtück, ca. 150 Morgen Acker und Wieſen, 
eine Mehl⸗ u. Schneidemühle, zu verkaufen. 
s Preis 19000 Thlr., 4— 5000 Thlr. Anzahl. 
Näh. Auskunft erth. Kochtritt in Klötzin b. Gülzow 
1 kauft Poſtſekretär 
Alte Briefmarken | Fun l 
Stellung erhält eder überallhin umsonst, 
Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl, j 
Courier, Berlin- Westend. 
eor. Erzieher., Kindergärtn., Wirthſchaftsfräulein, 
Stütze d. Hausfr. u. ſ. w. empfiehlt das Ver⸗ 
mittlungs⸗Büreau von A. Koehler, Bromberg, 
Mittelſtraße 25. er 
Meine Ehefran Ammn, geb. Sehula, hat mich 
ohne Grund unter Mitnahme von Sachen böswillig 


Gewinn⸗Liſte 
der 190, Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 

. vom 14. April 1894. 5 

Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 

5 A. Vormittags⸗ Ziehung. 

93 159 210 53 314 405 38 57 91 547 (1500) 70 
758 65 804 1171 (1500) 271 370 672 97 789 806 
47 947 2121 585 661 808 91 962 3086 205 75 444 
502 26 885 4181 205 19 79 306 32 492 516 51 61 
81 615 826 959 (1500) 5224 646 54 748 (500) 
846 93 8341 59 97 431 35 540 701 851 924 67 
2087 244 377 99 (500) 400 618 95 8179 387 487 
(300) 598 700 (1500) 23 32 8768 69 800 24 74 
(300) 922 9002 57 59 141 437 606 70 743 849. 


| Eon . 978 a a 

ihr etwas abzukaufen oder ihr auf meinen Namen 10093 225 437 510 868 44137 (3000) 86 249 
i 367 466 654 95098 48199 309 472 615 (500) 29 
39 813 65 43010 91 (300) 168 442 578 627 809 
909 44138 274 353 56 455 633 826 45024 155 377 
(1500) 481 529 (1500) 32 766 26005 47 115 82 
218 398 406 720 807 98 (500) 931 17123 24 218 
5 26 414 96 519 51 (5000) 70 620 55 982 48189 
360 (3000) 415 560 710 12 836 933 88 (3000) 

49043 492 601 49 (1500) 89 836 986 
205049 841 52 66 80 406 37 75 95 605 53 84060 
83 89 119 40 320 44 403 41 52 507 760 94 808 
156 916 48 22226 (1500) 432 74 504 (500) 23093 
177 347 402 513 674 76 83 754 864 95 24197 
245 309 68 537: 75 (1500) 786 815 85 25085 
(300) 200 90 300 436 603 38 719 951 26441 84 
759 (500) 826 998 27002 22 429 28099 125 271 
360 647 69 29005 (500) 51 72 138 255 627 55 
760 83 857 PA B Ä 
30072 (3000) 86 130 334 (500) 404 622 34 74 
795 808 942 31002 54 79 317 (1500) 39 92 474 
(3000) 80 612 13 773 857 931 37 (300) 32 21 98 
134 40 242 717 810 65 919 33108 35 89 208 569 


rgend etwas zu borgen, da ich, für keine Zahlung 


den 13. April 1894. 5 . 
Ferdinand Boeck, Eigenthünter. 


Neudorf, 


Gutſtzende Damen- und 
Kinder-Kleider 
werden ſauber und billig angefertigt. 


Frau Freyer = 
Bellevueſtraßßſe 34, vorn 2 Tr. 


eniralhallen. 


Heute Sonntag letztes Auftreten 


C 


und ſeinen 


mit „mn ſeinen 689 746 92 (500) 34095 245 82 365 94 594 723 
Se Pa f (lem. I a 37 815 35209 18 39 364 36103 219 396 875 
uugling 1 a ee "| (1500) 977 32140 334 497 547 86 684 822 918 


vr Letztes Auftreten des anatomischen Weltwunders] (3000) 38046 131 83 250 438 688 781 811 33088 


170 242 323 (300) 457 58 583 635 97 724 882 921 


| Mr. Huberto Vincento a 
ſowie Auftreten ſämmtlicher Spezialitäten 1. Ranges. 40084 275 726 79 878 44058 75 403 
12—2 Uhr Billetverkauf im Bureau. 50 703 86 87 655 968 (3000) 73 87 (500) 


6 
44410 98 583 (3000) 835 46 985 42111 207 
91460 (3000) 79 844 72 43217 80 365 88 365 
88 98 425 74 88 572 616 709 (300) 876 
(300) 45241 (500) 302 (500) 58 539 71 785 
914 46135 253 396 408 548 84 896 42013 25 
(300) 81 175 294 337 418 61 507 64 605 (500) 
12 905 48054 67 67 149 55 (300) 67 247 64 397 
512 628 47 54 45097 207 318 478 548 656 712 
(1500) 944 54 

500047 76 115 213 471 613 (1500) 864 989 59 
31039 365 (300) 85 566 607 15 (1500) 81 747 


Dienſtag, den 17. April: 
raus r 16 Perſonen beſtehenden 


Araber-Truppe. 


Stadt- Theater. 5 


Sonntag 3% 


Zum 4 25. Male: 835 (1500) 52158 59 363 98 431 514 24 703 
VVV 53000 135 53 573745 8500 91505 1 8 

N 54130 43 45 54 291 311 5 2 5 
Der Herr Senator. 132 818 38 (1500) 58 (1500) 910 56104 351 84 


447 (300) 513 637 763 81 983 59053 207 445 65 
649 736 904 65 58284 402 15 59144 79 350 64 
(500) 99 404 9 65 561 846 87 992 


Abends 7 Uhr: 


Die Regimentstochter. 


24444AU 60029 133 53 83 645 725 61039 80 115 18 
Hierauf zum ES, Male: 221 50 78 312 522 741 (500) 841 69 82024 187 
Er 298 347 440 713 @3184 255 (300) 344 606 803 


40 44 64036 (500) 77 159 267 81 405 (300) 12 
61 540 641 56 907 (800) 65004 70 215 47 747 
66044 522 780 877 42269 502 76 758 829 52 
(5000) 68041 209 445 596 688 721 87 69284 


Der Bajazzo. 
Schluß der Saiſon. 


4605 50 759 821 922 482032 109 397 (10000) 


822 (1500) 974 129003 21 197 291 93 417 26 
83 534 95 722 95 808 992 = 

130018 133 92 293 463 88 709 851 989 
131038 201 330 412 57 772 90 99 903 71 
132065 164 224 385 559 805 44 48 72 
133 28 444 (1500) 578 657 84 714 134077 
82 272 311 513 732 97 921 31 135117 
209 389 426 53 73 712 987 57 436158 457 546 


644 65 765 944 (300) 88 132205 (300) 8 773 


(1500) 95 974 138184 219 44 323 (3000) 78 
533 925 (3000) 439021 191 323 453 729 91 


140217 307 513 53 658 774 817 917 14104808 


266 332 422 873 142136 218 369 446 680 700 
64 143155 272 96 403 34 526 705 836 916 66 
144015 23 339 503 (3000) 87 (43 806 60 917 
45 145149 367 75 500 53 59 74 696 886 950 
146275 812 640 58 825 38 442092 221 376 536 
909 86 448038 45 116 411 563 82 980 449083 
189 281 88 348 630 55 760 72 800 

150011 109 70 97 517 90 721 47 (1500) 811 
70 151036 294 460 68 553 606 32 704 38 844 
940 452048 250 447 705 50 976 453102 219 94 
321 29 41 432 571 670 940 73 45 4001 19 33 54 
207 55 (1500) 498 506 33 728 155157 (3000) 
216 (300) 335 530 72 727 77 99 999 456,000 42 
230 325 40 482 99 (3000) 509 609 64 259006 
(300) 22 97 309 13 446 55 98 (1500) 504 17 
173 908 24 31 258030 62 226 96 98 574 (500) 
99 (500) 620 743 822 929 (500) 84 459285 335 
412 89 97 (300) 513 71 847 


340 168036 459 531. 463130 44 75 91 96 204 
651 (500) 807 92 99 46 4020 68 66 225 433 41 
675 36 (3000) 89 792 917 56 88 188113 63 219 
30 92 99 329 67 648 809 12 960 488090 558 


461 559 60 63.614 83 707 840 (300) 953 68021 
331 65 74 (30000 487 545 94 998 189082 
(3000) 176.435 70 600 819 992 


17047 70 90 162 80 (1500) 266 307 47 (1500) 
486 (300) 97 629 54 758 958 75 126151 52 
372 436 532 691 (1500) 720 809 41 (3000) 
127909 233 60 423 75 577 607 38 903 178158 
251 73 (3000) 509 33 884 994 129016 33 198 
207 416 40 508 637 

180185 215 69 85 381 468 590 98 782 481027 
137 223 435 45 90 (300) 653 67 804 86 91 950 
188069 404 857 62 87 183102 221 340 90 612 
31 898 488070 216 330 42 462 (3000) 697 713 
57 6500) 875 922 185264 353 448 541 908 
136575 95 499 504 58 639 713 832 47 182527 
600 60 81 711 288124 274 460 81 88 571 5600 
789 (300) 489376 (3000) 563 678 797 972 (3000 

1900 4 85 109 275 (1500) 95 479 567 624 78 
94 832 (3000) 949 62 99 151217 481 748 895 
967 A2%049 58 109 19-47 210 60 (3000). 816 71 
575 93 728 53 965 67 4931/3 60 232 306 970 
194059 154 260 336 (1500) 426 93 766 805 
293154 291 374 657 78 849 907 79 498093 150 
321 73 601 12 42 65 769 851 900 499157 67 247 
564 (300) 93 639 991 198178 468 636 94 4 
209 52 976 499062 76 124 260 321 47 81 417 
(1500) 751 71 807 53 a == 

200100 213 47 344 94 496 691 778 831 40 43 
201509 614 714 90 830 90 916 25 208087 138 
243 325 36 39 479 656 731 77 892 904 86 20026 
52 56 62 26 286 4:5 642 52 83 880 910 47 
2054132 58 61 72 265 309 20 411 582 755 848 
981 97 205022 24 70 140 398 (1500) 426 40 500 
34 635 60 67 724 961 206057 225 320 515 95 
620 (1500) 31 (3000) 794 899 (500) 921 202141 
9 206 86 517 72 84 617 75 807 71 947537 


208127 426 34 523 652 792 (1500) 824 93“ 


209229 406 65 877 82 (500) 979 

210159 84 260 328 61 427 69 533 78 631 48 
892 906 23 26 244137 399 418 38 (300) 813 936 
212111 39 251 368 401 660 711 52 918 213058 
3940440 511 625 (300) 716 804 945 214003 222 
57 (300) 565 67 625 (300) 700 (500) 802 72 
215071 245 94 587 740 809 95 976 94 218055 
130 45 205 (300) 339 420 70 502 656 714 217028 
106 20 267 392 658 71 895 218192 (5000) 317 
515 733 50 902 819439 578 615 42 43 762 86 806 
87 93 904 48 96 

280004 74 105 (1500) 373 426 74 520 607 37 
889 91 221078 134 344 77 449 (300) 584 96 739 
863 80 993 888004 115 78 209 465 519 223035 
95 339 43 605 40 884 994 224050 73 275 81 361 
430 50 65 93 95 96 611 35 99 751 225168 258 


B. Nachmittags⸗ Ziehung. 
30 51 94 139 371 402 56 79 89 549 (500) 604 
4205 39 574 652 90 737.943 (1500) 50 2034 67 
279 (15000) 488 727 885 (3000) 3085 141 204 86 
(300) 334 457 544 47 4011 (500) 69 511 14 99 
681 714 75 814 5127 263 312 18 47 (3000) 81 87 
417 56 79 664 877 917 70 6078 120 27 95 51165 
90 715 63 (3000) 2130 207 (300) 330 68 457 537 
737 77 90 8025 108 84 265 38 317 46 556 722 30 
890 9074 186 (3000) 401 77 513 (3000) 709 88 


10063 188 356 496 514 (300) 623 737 990 
12109 224 81 343 444 570 626 12122 200 31 73 
427 (500) 611 702 836 905 55 57 66 (300) 48213 
357 411 52 514 681 787 803 44301 19 27 509 782 
99 (3000) 901 45089 97 123 366 509 72 832 74 
16029 225 77 363 430 78 683 711 81 822 47103 
249 75 302 (3000) 558 9503000) 45 482317 Nm 


2 
= 


47 62 80 611 69 760 907 97 49487 655 68 90 764 
76 89 812 96 900 
805068 151 449 67 633 969 24003 59 171 208 


(3000) 22509 (3000) 698 713 (300) 71 838 923 


30442 46 581 639 913 (300) 429156 68 88 223 524 


316 521 84 747 99 917 


48134 210 55 512 390 40 
50088 100 (500) 217 52 303 559 719 62 75 


875 900 80 54137 40 56 (1500) 431 606 42 47 
49 606 52 55 98 948 52036 81 219 46 391 424 


608 59 85 55012 216 80 601 711 19 829 954 65 


553 710 857 79 58027 36 119 257 448 647 817 
59204 79 340 517 (500) 706 8 39 947 
60030 459 502 24 51 641 92 727 55 908 
61037 66 114 83 45 72 212 86 404 666 814 47 
87 62390 483 715 915 32 37 63114 37 87 20 
448 (3000) 58 77 99 522 822 64012 64 207 42 
624 735 72 839 947 (3000) 65061 77 (1500) 12% 
435 53 59 6:5 700 41 66017 (500) 218 73 400 
23 55 515 (1500) 678 79 30 756 82 823 64 909 „ 
63113 20 86 286 340 635 750 913 29 68028 216 
55 319 463 620 (500) 
69388 432 35 511 639 66 710 (500) 13 955 
70005 245 77 317 (1500) 785 27052 170 71 
(1500) 92 244 475 539 688 710 807 73 918 72 


708 (3000) 837 89 92 } 
| 
73228 74 303 92 (500) 509 699 4707 (3000 20 
65 893 940 66 74060 90 121 48 00 376 446 58 
85 649 73 265008 48 160 (3000) 66 (3000) s 
205 (8000) 386 620 772 889 3000 213 50 %% 
400 565 78 934 22279 358 (300) 500 25 37 83 
249 87 718 931 (300) 28029 69 85 107 215 16 
341 85 605 34 793 29016 202 657 747 944 
86117 35 543 59 831 65 945 84118 472 795 
974 82023 89 171 202 51 332 408 28 35 643 930 
83298 301 675 860 84041 59 89 488 685 812 
959 83060 114 457 653 805 73 86063 208 30 
325 325 87 447 778 916 82253 345 724 40 847 
88173 236 64 75 315 88 423 72 85 695 827 52 
53 71.006 88530 4 97 542 58 78 (300) 824 
908 63 
50092 177 246 528 (3000) 601 64 788 (3000) 
835 51 78 (500) 936 70 9001 188 347 651 90 
912 92131 375 427 (300) 76 816 93065 123 24 
32 (1500) 329 74 447 551 688 709 38 41 804 929 
3000) f 47 94152 96 213 312 46 732 66 84 
948 55049 58 65 325 537 47 632 (3000) 703 
814 42 96 98 96062 102 243 79 315 433, 642 
500) 55 74 792 97020 144 247 345 (3000) 603 
5 799 834 992 94 ®8050 69 88 137 (1500) 42 
70 311 568 631 53 (500) 20 767 446 71 94 
(1500) 95113 330 90 476 77 886 (3000) 914 
28 80 


100802 62 68 524 85 636 854 68 936 40084 
201 10 497 826 913 102455 599 688 103098 
3000) 252 523 673 99 939 404117 18 226 
3000) 98 329 401 18 558 (300) 405043 147 
227 43 537 95 (300) 748 926 1 02 13 42 188 
340 422 89 (1500) 673 896 102110 60 240 328 
> 805 869 108005 24 25 779 109046 163 225 

110341 61 516 22 638 99 820 90 444088 (300) 
189 704 18 418058 214 (500) 50 51 415 679 
113210 383 409 114022 59 64 257 78 359 442 
77 537 772 868 (500) 115014 109 207 26 642 
747 8800 963 148587 635 886 936 46 442136 
239 (300) 375 426 679 87 916 74 118121 37 
(3000) 80 218 401 540 607 712 827 149073 124 
27 81 507 54 665 705 825 919 


987 127036 158 63 329 71 426 563 673 (3000 
78 (1500) 716 827 964 98 128179 286 (500 


577 911 

130166 667 701 7 13 131228 (300) 88 665 
816 (1500) 132089 (3000) 120 51 344 546 61 
888 133011 26 36 219 359 434 68 73 536 650 
713 90 434095 184 208 340 565 616 93 (300) 
946 435080 167 (500) 90 204 340 539 (300) 58 
2) 623 54 777 940 42 50 1360 


97 512 689 781 84 830 97 439228 359 443 (300) 
516 35 748 73 843 47 gr 

140170 274 321 463 91 620 727 64 (3000) 83 
875 930 444060 133 38 206 21 24 439 72 633 54 
743 49 53 448016 57 260 525 29 813 86 938 
143016 323 25 584 612 59 735 66 84 (500) 827 
(500) 86 444209 323 69 89 557 73 79 676 968 
75 145148 316 437 519 25 663 747 80 894 
146109 333 (500) 426 46 89 599 655 147132 
339 41 56 488 (1500) 513 18 628 741 78 808 995 
148352 408 52 526 747 58 814 25 908 449020 
503 84 608 818 981 BER, 2 
150103 29 (3000) 68 348 471 85 99 900 72 
15565 69 614 766 842 260 89 132018 (1500) 
34 156 573 678 752 453073 450 85 627 727 43 
65 (3000) 454040 271 440 (3000) 94 521 53 
(3000) 675 780 455130 76 98 594 635 742 59 
(500) 830 56 88 936 456017 74 280 497 733 982 | 
(300) 152062 129 255 62 386 667 68 81 83 893 
955 458011 42 79 128 (1500) 36 96 252 351 432 
65 522 641 726 934 64 159017 (3000) 175 97 
259 579 800 

160028 69 127 53 97 303 31 87 98 (3000) 491 
553 702 913 46126 361 (500) 579 961 84 94 98 
1500) 162156 70 215 394 759 951 72 163011 


f 


4 


151 57 298 344 438 622 775 896 164009 (3000) 
51 178 341 429 570 723 47 873 465114 200 386 
418 45 551 466198 255 341 408 55 505 665 (500) 
74 88 768 (10000) 852 86 187161 82 335 474 79 
89 506 606 61 743 869 981 268218 311 659 74 
765 81 (1500) 844 968 469108 55 245 325 437 
(3000) 53 | 

1245062 75 187 92 231 342 496 531 639 72 831 
941 421006 116 42 228 305 470 728 928 122017 
(300) 18 47 72 211 83 91 545 614 49 747 939 
128086 189 284 328 45 665 832 950 52 474018 
391 454 518 74 717 828 950 58 195082 86 131 
383 655 711 (300) 20 964 85 126002 44 156 77 
(500) 251 418 98 690 775 830 993 122212 347 
470 725 28 56 846 478065 117 34 36 277 300 63 
27 69 83 456 544 709 22 836 990 (1500) 199168 
230 580 81 867 531 

180010 200 46 368 76 415 500 711 876 184000 
19 50 171 94 (3000) 262 487 546 606 705 15 860 
860 976 84 188137 (300) 247 391 (1500) 497 541 
642 56 820 33 59 934 67 183172 77 296-330 45 
449 506 629 71 821 484081 78 115 75 (1500) 
565 374 91 411 641 (800) 62 188075 78 133 72 
234 (500) 236 327 93 738 915 186026 79 171 302 
413 637 69 884 921 182071 293 339 445 666 780 
(300) 188426 46 541 83 98 619 86 820 189096 
114 51 285 621 873 85 98 931 41 a 

190087 122 438 529 191304 18 63 494 560 
655 866 86 192002 32 45 229 338 474 80 602 8 
77 826 71 (3000) 942 183178 69 303 418 (300 
77 606 54 748 806 66 (1500) 967 194076 320 
545 (300) 64 (3000) 99 754 952 70 495105 58 
242 369 624 737 856 999 458029 50 551 824 72 
945 492106 21 202 23 58 70 549 77 84 (1500) 
618 498008 112 16 295 466 72 92 683 (300) 780 
807 (5000) 499034 (300) 265 (300) 470 (1500) 
532 70 719 901 70 (3000) 

200079 160 340 425 (3000) 568 610 (300) 52 
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826 996 8054381 472 610 30 700 816 924 802008 


E 2 7 eden h le e e en d u 

Gründlichen Klavier⸗Unter richt ertheilt eine frühere Bellevue-Theater 21074 221 72 484 94 653 84 (3000) 888 (3000) 

Lehrerin. Paradeplatz 27b, 3 Tr. Sonntag 3½ Uhr. Volksth. Vorſtell. (Parquet 50 ): 909 35 62 79 22079 141 257 73 486 521 646 773 
2 : Fritzehen und Liesehen. 


ee er (500) 909 10 23073 102 22 209 (300) 37 69 

Grundſlück dun Sarg Ble Unter bier Mugen, rn. 4000 50 65 591 34181 88 275 422 40 68 516 
und 1 um uB: as Fes er andwerkeor, 0 85 

. Abends: Anfang ausnahmsweiſe 7 J Uhr. 463 552 909 76 26061 200 395 518 47 22085 86 

Nähe einer großen Stadt mit direkter Bahn⸗ und 


1500) 70 681 763 95 922 725045 117 63 85 212 
{ 15. u. letztes Gaſtſpiel Nuscha Butze. 103 245 377 452 55 553 650 58 733 859 78056179 294 472 665 85 794 97 828 987 83 32192 210 
Dampfſchiffsverbindung, mitten in Nadel⸗ und Laub⸗ 


3 229 398 542 683 29257 89 327 490 658 726 64 95 412 777 96 852 (1500) 969 (10000) 38277 
wald, in geſundeſter und herrlichſter Lage nebst Gräfin Lea. 80022 58 79 (300) 369 552 740 96 859 (300) 345 445 557 92 610 12 39 753 930 34190 370 
Schauſpiel in 5 Aufzügen 8 Paul Lindau. 
us 


Lea cha Butze. 
6 Uhr: Garten⸗Promenaden⸗Coneert. 
Montag: Kleine Preiſe. (Parquet 50 ) 
Debut Lucie Wendt: „Der Stehauf.“ 
Luſtſpiel in 4 Akten von Rudolf Kneiſel. 

Dienſtag: Beneſiz Agnes Kaps. 

sr Ehrliche Arbeit. * 
Volksſtiick uit Geſaug in 3 Akten von H. Wilken. 
argarethe — — — — Agmes Kaps. 


"August Schultze — Dr. E. Schirmer. 138 
\ 


37 362 70 518 46 738 966 (5000) 98 22106 (500) 
73 (500) 377 546 758 805 81 970 73 283086 274 
93 380 81 93 456 531 700 41 961 24302 (500) 48 
414 95 25113 48 97 (1500) 239 84 314 87 (500) 
404 73 568 26170 200 287 430 504 48 649 (500) 
27008 54 93 243 467 (5000) 589 723 864 97 990 
28229 362 489 630 907 29038 122 419 91 809 
30111 47 258 364 555 662 87 816 48 9434055 


(1500) 58 123 388 (300) 421 69 624 93 734 74 
802 934 49 203118 222 29 479 505 (3000) 613 
805 961 204037372 200 38 529 973 (500) 205189 
92 234 523 (500) 692 617 20 873 943 85 208061 
32 104 87 218 27 (300) 67 400 50 (500) 561 78 
632 53 705 2072244 646 (300) 816 42 208087 
131 219 330 470 595 778 (500) 898 209214 (500) 
56 454 603 723 961 

240051 69 115 16 81 95 202 63 360 694 702 88 
244000 49 68 300 67 402 539 777 802 59 71 909 
218176 488 541 45 632 704 (500) 10 27 31 936 
213009 32 61 113 63 76 507 718 810 96 977 
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ſchönſter Ausſicht und mit beſtem Quellwaſſer verſehen, 
vorziglich für einen 
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